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Urheberrechthinweis  
Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt und Eigentum von Araani NV. Es darf ohne vorherige schriftliche 

Genehmigung von Araani NV nicht kopiert, reproduziert oder auf irgendeine Art weitergegeben werden.  

©2015 Araani NV. Araani ist eine eingetragene Marke von Araani NV. Alle anderen Unternehmensnamen und 

Produkte sind Marken oder eingetragene Marken der entsprechenden Unternehmen. Wir behalten uns das Recht vor, 

ohne vorherige Ankündigung Änderungen einzuführen.  
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Informationen zu Sicherheit und Vorschriften 

Definition der Symbole 
Gefahrenangaben 

 Gefahr: 
Dieses Zeichen verweist auf eine gefährliche Situation, die zu schwerwiegenden Verletzungen 

oder zum Tod führen wird, wenn sie nicht vermieden wird. 

 Warnung: 
Dieses Zeichen verweist auf eine gefährliche Situation, die zu schwerwiegenden Verletzungen 

oder zum Tod führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 Achtung: 
Dieses Zeichen verweist auf eine gefährliche Situation, die zu mittelschweren oder leichten 

Verletzungen führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 Hinweis: 
Dieses Symbol verweist auf eine Situation, die zu Sachschäden oder zu unerwünschten 

Problemen führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

Sonstiges 

 
Informationen: 

Dieses Symbol verweist auf ein Schnellverfahren oder andere praktische Hinweise. 

 Achtung: 
Dieses Symbol verweist auf ein Element, das besondere Aufmerksamkeit erfordert, aber nicht 

notwendigerweise eine Gefahr darstellt. 

 

Sicherheitsinformationen 
 Achtung:  

Lesen Sie sich dieses Dokument sorgfältig durch, bevor Sie die FireCatcher Camera verwenden oder konfigurieren. 

Die Installation wird in der FireCatcher Camera-Installationsanleitung beschrieben. 

Bewahren Sie dieses Dokument zur künftigen Verwendung auf. 

Prüfen Sie das Gerät vor der Installation auf mögliche äußere Beschädigungen. Wenn das Gerät äußere 

Beschädigungen aufweist, installieren Sie es nicht, sondern wenden Sie sich an Ihren Händler. 

 Hinweis: 

Entfernen Sie keine Aufkleber von dem Gerät. 

Vermeiden Sie, die FireCatcher Camera Erschütterungen oder starkem Druck auszusetzen. 

Installieren Sie das Produkt nicht an instabilen Masten, Halterungen, Oberflächen oder Wänden. 

Verwenden Sie bei der Installation der FireCatcher Camera nur geeignetes Werkzeug. Wenn bei mit Strom betriebenen 

Werkzeugen zu viel Kraft aufgewendet wird, kann dies zu Schäden am Produkt führen. 

 

Veränderungen des Geräts 
Dieses Gerät muss unter strenger Einhaltung der in dieser Benutzerdokumentation aufgeführten Anweisungen 

installiert und verwendet werden. Das Gerät enthält keine vom Benutzer zu wartenden Komponenten. Nicht 

autorisierte Veränderungen oder Modifikationen am Gerät führen zum Erlöschen aller regulatorischen 

Zertifizierungen und Genehmigungen. 

Versuchen Sie nicht, das Produkt selbst zu reparieren. Lassen Sie Servicearbeiten von Ihrem Händler durchführen. 

 Achtung: Dieses Gerät wird mit der korrekten Softwareversion und vorinstallierten Einstellungen gemäß der 

gewünschten Produktzertifizierungen ausgeliefert. Durch nicht autorisierte Änderungen an der Softwareversion oder 

den Softwareeinstellungen erlöschen alle geltenden Zertifizierungen und gesetzlichen Genehmigungen. 
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Entsorgung und Recycling 
Wenn dieses Produkt das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht hat, entsorgen Sie es gemäß der regionalen Gesetze 

und Vorschriften. Informationen zur nächsten Sammelstelle erhalten Sie von Ihrem lokalen 

Entsorgungsunternehmen. Bei einer unsachgemäßen Entsorgung können abhängig von der lokalen Gesetzgebung 

Geldstrafen anfallen. 

Dieses Symbol bedeutet, dass das Produkt nicht zusammen mit dem Haus- oder Gewerbeabfall entsorgt werden 

darf. Die Richtlinie 2012/19/EU für Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE) gilt in den Mitgliedstaaten der 

Europäischen Union. Um potenziellen Schaden für die menschliche Gesundheit und die Umwelt zu vermeiden, muss 

das Produkt über einen genehmigten und umweltsicheren Recyclingprozess entsorgt werden. Informationen zur 

nächsten Sammelstelle erhalten Sie von Ihrem lokalen Entsorgungsunternehmen. Unternehmen erhalten 

Informationen zur korrekten Entsorgung dieses Produkts von ihrem Produkthändler. 

Dieses Produkt entspricht den Anforderungen der Richtlinie 2011/65/EU und 2015/863 zur Beschränkung der 

Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS). 

Dieses Produkt verwendet eine 3-V-BR2032-Lithiumbatterie als Stromversorgung für die interne Echtzeituhr (Real-

Time Clock, RTC). Unter normalen Bedingungen sollte diese Batterie mindestens fünf Jahre lang halten. 3-V-Lithium-

Knopfzelle enthalten, 1,2-Dimethoxyethan; Ethylenglycoldimethylether (EGDME), CAS-Nr. 110-71-4. 

 

Haftung 
Dieses Dokument wurde mit großer Sorgfalt zusammengestellt. Informieren Sie Araani NV bitte über Ungenauigkeiten 

oder Auslassungen. Araani NV übernimmt keine Haftung für Schäden durch technische oder typografische Fehler 

und behält sich das Recht vor, das Produkt bzw. die Handbücher ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Araani NV 

übernimmt keinerlei Haftung in Bezug auf das in diesem Dokument enthaltene Material, einschließlich implizierter 

Garantien der Marktgängigkeit oder der Eignung für einen bestimmten Zweck. Araani NV ist nicht für direkte oder 

indirekte Folgeschäden haftbar oder verantwortlich, die in Verbindung mit der Ausstattung, der Leistung und dem 

Einsatz dieses Materials entstehen. Dieses Produkt darf nur für den eigentlichen Verwendungszweck verwendet 

werden. 

 

Anerkennung der Markenzeichen 
AXIS COMMUNICATIONS und AXIS sind eingetragene Markenzeichen oder Markenanmeldungen von Axis AB in 

verschiedenen Gerichtsbarkeiten. Alle anderen Unternehmensnamen und Produkte sind Marken oder eingetragene 

Marken der entsprechenden Unternehmen. 

Ethernet, Torx, Microsoft, Milestone, Genetec und WWW sind eingetragene Markenzeichen der entsprechenden 

Inhaber. 

 
Dieses Produkt entspricht den entsprechenden Richtlinien für die CE-Kennzeichnung und harmonisierte Standards: 

• Richtlinie zur elektromagnetischen Kompatibilität (EMV) 2014/30/EU  

• Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU 

• Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe (RoHS) 2011/65/EU und 2015/863, 

einschließlich Anpassungen, Aktualisierungen und Ersetzungen.  
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Kontakt und Support 
Falls Sie technische Unterstützung benötigen, wenden Sie sich bitte an Ihren Araani-Händler. Wenn dieser Ihre Fragen 

nicht unmittelbar beantworten kann, wird er Ihre Fragen über die entsprechenden Kanäle weiterleiten, um für eine 

schnelle Rückmeldung zu sorgen. 

Wenn Sie Händler sind, wenden Sie sich an Ihre direkte Kontaktperson oder über support@araani.com an unseren 

Support. 

 

Araani NV 

Luipaardstraat 12 

8500 Kortrijk (Belgien) 

info@araani.com 

http://www.araani.com 

+32 (0)56 49 93 94 

 

 

  

mailto:support@araani.com
mailto:info@araani.com
http://www.araani.com/
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Informationen zu diesem Handbuch 

Diese Anleitung beschreibt die Konfiguration, Verwendung, das Testen und die Wartung der FireCatcher Camera von 

Araani.  

Lesen Sie sich dieses Dokument sorgfältig durch, bevor Sie die FireCatcher Camera verwenden. 

Informationen zur Installation der FireCatcher Camera finden Sie in der Installationsanleitung der FireCatcher 

Camera. 

Produktbeschreibung 

Die FireCatcher Camera ist ein Video-Brandmelder. Sie löst einen Alarm aus, wenn sie Rauch oder Flammen erkennt. 

Die FireCatcher Camera kann mit einer Brandmeldezentrale verbunden werden, um einen hörbaren und/oder visuellen 

Alarm zu generieren, wenn Rauch oder Flammen im Sichtfeld erkannt werden. Gleichzeitig kann die FireCatcher 

Camera über LAN mit einem Video-Managementsystem für die visuelle Überwachung und Verifizierung verbunden 

werden. 

Eine integrierte Manipulationserkennung, Bildqualitätssteuerung und Aktivitätsüberwachung tragen zu einer 

ausfallsicheren und zuverlässigen Erkennung bei. 

Produktzertifizierungen 

Die FireCatcher Camera wurde gemäß den folgenden internationalen Normen zertifiziert. 

Norm Details 

CNPP – SPECIFICATION 

TECHNIQUE – ST LPMES – 

DEC.18.005B – 20/07/2022 

 

INCENDIE – Système de détection de fumées et/ou de flammes par 

analyse d’image. 

Type: Détecteur de fumée et détecteur de flammes. 

Weitere Informationen finden Sie unter Anhang E: Informationen zur 

CNPP-Zertifizierung. 

 Hinweis: Lesen Sie die Richtlinien unter Anhang E: Informationen zur 

CNPP-Zertifizierung und befolgen Sie diese, bevor Sie die FireCatcher 

Camera gemäß dieser Produktzertifizierung installieren. 
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BOSEC 

 

 

Zertifikatnummer: Zuweisung ausstehend 

Basierend auf der Konformität mit: 

• Regeln für die BOSEC-Kennzeichnung 

• NTN 177-C:2018 

• NTN 177-L:2019 - Video-Rauchmelder – Teil L: Ergänzende 

Anforderungen für ISO/TS 7240-29 – Vorschriften und 

Labortests 

• ISO/TS 7240-29:2017 – Brandmeldungs- und Alarmsysteme – 

Teil 29: Video-Brandmelder 

o Typ A – Rauchmelder 

o Typ B – Flammenmelder 

Auf Grundlage des Testberichts des Labors ANPI: 

• Zuweisung der Referenz ausstehend 

Weitere Informationen finden Sie unter Anhang D: Informationen zur 

BOSEC-Zertifizierung.  

 Hinweis: Lesen Sie die Richtlinien unter Anhang D: Informationen zur 

BOSEC-Zertifizierung und befolgen Sie diese, bevor Sie die FireCatcher 

Camera gemäß dieser Zertifizierung installieren. 

 

Funktionalität und grundlegende Anforderungen 

Funktionale Möglichkeiten 

Typ 

• Typ A – Rauchmelder 

• Typ B – Flammenmelder 

Die FireCatcher Camera kann als Rauchmelder und/oder als Flammenmelder konfiguriert 

werden. 

Beide Funktionalitäten können unabhängig aktiviert werden und das Gerät ist unabhängig 

als zertifizierter Rauchmelder und als zertifizierter Flammenmelder zertifiziert. 

Rauchmeldung 

• Erkennung von Rauchwolken 

• Erkennung von verteiltem Rauch 

• Die Rauchquelle muss sich nicht im Sichtfeld befinden. 

• Die Leistung hängt von der Rauchfarbe ab. 

 

Flammenmeldung 

 

Erkennung roter/orangefarbener Flammen 
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Zuverlässigkeitsprüfung 

 

Die FireCatcher Camera verfügt über eine Selbstüberwachungsfunktion und generiert in 

den folgenden Fällen ein Fehlersignal: 

• Kamerabewegung: schnelle Bewegung der Kamera aus ihrer aktuellen Position 

heraus 

• Blockierung der Kamera: Manipulation des Kamerafensters 

• Bildqualität: Erkennung einer zu starken Verschmutzung des Kamerafelds 

• Abfall des Umgebungslichts oder zu dunkel 

• Unzureichender Kontrast (nur Rauchalgorithmus) 

• Verlust des Videostreams 

• Fehlfunktion der Software 

• Stromausfall 

Statusarten 

 

Die FireCatcher Camera weist immer einen der folgenden sich gegenseitig 

ausschließenden Status auf: 

• BETRIEBSSIGNAL: kein Zwischenfall erkannt; Erkennungsbedingungen und alle 

Zuverlässigkeitsprüfungen in Ordnung  

• FEHLERSIGNAL: siehe Zuverlässigkeitsprüfung 

• ALARM: Eine der Zwischenfallbedingungen ist eingetreten. Es wurden Rauch 

und/oder Flammen erkannt. 

• REKALIBRIERUNG: Nach einem Start, dem Zurücksetzen oder einer 

Neukonfiguration wird der Hintergrund gelernt. 

• ÜBERWACHUNGSSIGNAL: Die Rauchmeldung wird aufgrund eines 

Bewegungserkennungbefehls vorübergehend deaktiviert. 

Ereignisarten 

 

Die FireCatcher Camera kann auch spezifischere Informationen dazu ausgeben, welche 

Brandalarm-Art aktiv ist. Diese werden als Ereignis behandelt und nicht als Status. 

• Rauchalarm 

• Flammenalarm 

 

Abstand – Rauch 

 

BOSEC: max. 30 m, siehe Anhang D: Informationen zur BOSEC-Zertifizierung 

 

Abstand – Flamme 

 

BOSEC: max. 45 m, siehe Anhang D: Informationen zur BOSEC-Zertifizierung 

Sichtfeld 

 

Objektiv: CS 2,8–8 mm F1.2 P-Blende 5 MP 

Nach der ersten Installation sollte der Fokus nicht verändert werden.  

Horizontales Sichtfeld: 107°– 42° 

Vertikales Sichtfeld: 57° – 24° 
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Erkennungsfeld 

 

Standardmäßig entspricht der Erkennungsbereich dem gesamten Sichtfeld. 

Das Erkennungsfeld kann mit Erkennungszonen angepasst werden. 

 

Grundlegende Anforderungen 

 

Minimaler Kontrast 

(Nur Rauchmeldung) 

Die FireCatcher Camera verfügt über einen kontrastbasierten 

Rauchmeldungsalgorithmus und erfordert einen ausreichenden Basiskontrast 

im Hintergrundbereich.  

In realen Situationen wird diese Beschränkung normalerweise erfüllt.  

Falls der Kontrast zu schwach ist, generiert die FireCatcher Camera ein 

Fehlersignal, wenn die entsprechende Bedingung eingetreten ist. 

Minimale 

Umgebungslichtstärke 

Mindestens 1 Lux, abhängig von der Einhaltung des maximalen 

Beleuchtungsverhältnisses. 

 

Maximales 

Beleuchtungsverhältnis 

Maximales Beleuchtungsverhältnis = 1.000  

Die FireCatcher Camera hat die folgenden Tests bestanden: 

ISO/TS 7240-29:2017 – 5.10 uneinheitliche Beleuchtung 

 

Maximale 

Umgebungslichtstärke 

 

Nicht festgelegt, abhängig von der Einhaltung des maximalen 

Beleuchtungsverhältnisses. 

 

 Informationen:  

Beleuchtung = Gesamtmenge Licht auf einem Objekt im Sichtfeld. 

Beleuchtungsverhältnis = Verhältnis zwischen dem hellsten und dunkelsten Punkt im gesamte Sichtfeld einer Kamera 

in Lux. Das bedeutet, dass der minimale Lux-Pegel im Schatten auf mindestens 80 Lux erhöht werden sollte, wenn 

mit Punkten direkter Sonneneinstrahlung von ungefähr 80.000 Lux zu rechnen ist.  

 

 Informationen: typische Lichtstärken für den Außenbereich  

Bedingung Lichtintensität (Lux) 

Hellstes direktes Sonnenlicht  100.000 – 120.000  

Direktes Sonnenlicht  32.000 – 100.000  

Schattenbereich im hellsten direkten 

Sonnenlicht  

20.000  

Bewölkter Tag – Mittag  1.000 – 2.000  

Sehr dunkler, bewölkter Tag  100  

Mondlicht, klarer Nachthimmel  < 1 Lux  

Vollmond, klarer Nachthimmel  0,25 Lux  

Mondloser Nachthimmel  < 0,002  
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Verkabelung und Stromversorgung der FireCatcher 

Camera 

Die FireCatcher Camera unterstützt zwei Eingangskabel: 

 

• Stromversorgung und Alarm in einem Kabel kombiniert: Die FireCatcher Camera erfordert die Verwendung 

eines konventionellen mehradrigen Brandalarmkabels, z. B. eines DIN VDE 0815 

Telekommunikationskabels.  

Es ist wichtig, dass dieses abgeschirmte Kabel an der Kameraseite offen und an der Gehäuseseite geerdet 

ist. 

Die FireCatcher Camera sollte über eine mit EN54-4 konforme Stromquelle versorgt werden. 

• Ethernet-Kabel: Abgeschirmt, STP, min. CAT5e 

Achtung: Das Ethernet-Kabel von den Kameras DARF NIE AN EINEN PoE-Schalter ANGESCHLOSSEN 

WERDEN. 

 

 

Ausführliche Informationen zur Montage zum Anschließen des Netz- und Alarmkabels in der Kamera finden Sie in der 

FireCatcher Camera-Installationsanleitung. 
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Zugriff auf die FireCatcher Camera 

Suchen der FireCatcher Camera 

Für den Zugriff auf die FireCatcher Camera müssen Sie die IP-Adresse des Geräts kennen. Die IP-Adresse einer 

FireCatcher Camera im Netzwerk finden Sie über das Axis IP-Dienstprogramm oder Axis Device Manager. Beide 

Anwendungen sind kostenlos und können unter https://www.axis.com/support heruntergeladen werden. Die 

FireCatcher Camera wird als Kameratyp „P1375“ angezeigt. 

Befolgen Sie diese Schritte, um die Kamera mit dem Dienstprogramm Axis IP zu suchen:  

1. Starten Sie das IP-Dienstprogramm IPUtility.exe. 

2. Axis-Geräte im Netzwerk werden automatisch erkannt und mit ihrem Typ, ihrer Seriennummer und der IP-

Adresse im Anwendungsfenster angezeigt. FireCatcher Cameras werden in der Liste als Axis P1375 

angezeigt. 

  Hinweis: Das Axis-Gerät und der Clientcomputer müssen sich für die Erkennung durch das Axis IP-

Dienstprogramm im gleichen Subnetz/Netzwerksegment befinden. 

Lesen Sie in der FireCatcher Camera-Installationsanleitung nach, um die FireCatcher Camera mit Axis Device 

Manager zu suchen oder wenn Sie die IP-Adresse ändern müssen.  

Benutzerrollen 

Im Lieferzustand sind auf der FireCatcher Camera vorkonfigurierte Benutzerprofile installiert. Das Bediener- und 

Administratorprofil verfügen über ein spezielles Kennwort, das auf einem entfernbaren Aufkleber im Lieferumfang 

enthalten und an der Kamera angebracht ist. Dieses Kennwort ist mit der Seriennummer verknüpft. Es ist wichtig, 

dass Sie diese Informationen aufbewahren. Es wird empfohlen, die mitgelieferten Kennwörter bei der ersten 

Anmeldung zu ändern. 

Die folgenden Benutzerprofile sind vorkonfiguriert:  

Rolle Zugriffsrechte Benutzername Standardkennwort 

Betrachter 

(Viewer) 
Nur Livebild-Seite und Videostream viewer viewer 

Bediener 

(Operator) 

Alle Betrachter-Rechte + 

• Bildeinstellungen 1 

• Stream-Einstellungen 

• Überlagerung 

• Audio 

• Privatspährenmaske 2 

operator 
wie im Lieferumfang 

enthalten 

Administrator 

Uneingeschränkter Zugriff auf alle Einstellungen, 

einschließlich FireCatcher Camera-

Softwareeinstellungen 3 

administrator 
wie im Lieferumfang 

enthalten 

Stamm (Root) 

Dieses Administrator-Konto ist für Araani reserviert. Es handelt sich um ein Administrator-

Rückfallkonto für den Fall, dass einer der Araani-Supporttechniker Zugriff benötigt. Wenn das 

entsprechende Kennwort über das andere Administratorkonto geändert wird, kann Araani 

nicht mehr auf die Kamera zugreifen und sie unterliegt der alleinigen Verantwortung der 

Partei, die die Änderungen vorgenommen hat. 

 

https://www.axis.com/support
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1  Achtung: Die FireCatcher Camera wird mit optimierten Bildeinstellungen für die Brandmeldung ausgeliefert. Die 

Änderung der Bildeinstellungen kann negative Auswirkungen auf die Erkennungsleistung haben und sollte nur durch 

einen zertifizierten Araani-Techniker erfolgen. 

2  Achtung: Privatsphärenmasken blockieren auch den Bereich für die Brandmeldung! Das Hinzufügen oder 

Entfernen von Privatsphärenmasken sollte nur durch einen zertifizierten Araani-Techniker erfolgen. 

3  Achtung: Nur zertifizierte Araani-Techniker sollten Zugriff auf die Einstellungen der FireCatcher Camera haben. 

 Achtung: Über die Konfigurationsregisterkarte „View area“ (Sichtfeld) dürfen keine Sichtfelder eingerichtet 

werden.  

 

Zugriff auf die FireCatcher Camera 

Befolgen Sie diese Schritte, um auf die FireCatcher Camera-Benutzeroberfläche zuzugreifen. 

1. Öffnen Sie einen Browser und geben Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen der FireCatcher Camera ein. 

2. Geben Sie einen autorisierten Benutzernamen und das Kennwort ein. 

3. Die Seite mit dem Livebild wird im Browser geöffnet. 

 

Ändern der Kennwörter 

Befolgen Sie diese Schritte, um die Benutzerkennwörter zu ändern: 

 

1. Öffnen Sie einen Browser und rufen Sie die Web-Benutzeroberfläche der FireCatcher Camera auf, wie oben 

beschrieben.  

2. Melden Sie sich als Administrator oder als der Benutzer an, für den Sie das Kennwort ändern möchten.  

3. Klicken Sie unten rechts auf die Schaltfläche „Settings“ (Einstellungen). 

4. Klicken Sie auf die Registerkarte „System“. 

5. Klicken Sie auf „Users“ (Benutzer). 

6. Klicken Sie auf den Benutzereintrag, für den Sie das Kennwort ändern möchten. 
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7. Geben Sie das neue Kennwort in die Felder „New password“ (Neues Kennwort) und „Repeat password“ 

(Kennwort wiederholen) ein. 

8. Klicken Sie auf „Save“ (Speichern). 

 

 
 

 Achtung: Ändern Sie nicht das Kennwort für den Benutzernamen root. Dieses Konto ist für Araani reserviert. Es 

ist permanent und kann nicht gelöscht werden.  

 

 

 

 

  

3 

4 

5 

6 

7 
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Aktivieren der FireCatcher Camera-Lizenz 

Mit dem Kauf der FireCatcher Camera wird auch ein Lizenzaktivierungscode bereitgestellt. Dieser Code ist 

entsprechend dem Kauf für eine bestimmte Anzahl FireCatcher Camera-Installationen gültig. Um FireCatcher zu 

aktivieren und zu starten, ist Administratorzugriff erforderlich. 

 

Fall 1: Die Kamera ist mit dem Internet verbunden 
 
Führen Sie die folgenden Schritte durch, um die FireCatcher Camera-App direkt auf der Kamera zu aktivieren. 

 

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 
 

5. Der Lizenzaktivierungscode kann direkt in das Feld „Automatic license“ (Automatische Lizenz) eingegeben 

werden. 

6. Klicken Sie auf „Install“ (Installieren). 

Die Kamera verbindet sich mit dem Axis-Lizenzierungssystem. Ein Lizenzschlüssel für die Kamera wird 

erstellt und automatisch auf dem Gerät installiert. Die Kamera wird im Axis-Lizenzierungssystem als 

lizenziert registriert und der Lizenzschlüssel wird mit Ihrem Lizenzaktivierungscode und Ihrer Kamera 

verknüpft. 

 

 
 
Fall 2: Die Kamera verfügt über keine Internetverbindung 
 
Wenn die Kamera, auf der die FireCatcher Camera-App installiert ist, über keine Internetverbindung verfügt, muss im 

Vorfeld ein Lizenzschlüssel auf einem Computer mit Internetverbindung generiert werden. 

 

Führen Sie die folgenden Schritte aus, um den Lizenzschlüssel zu erstellen. 

 

1. Rufen Sie im Internetbrowser die Seite 

https://www.axis.com/products/camera-applications/license-key-registration#/registration auf.  

3  4 
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2. Geben Sie die Seriennummer der Kamera ein. Sie finden die Seriennummer wie oben dargestellt im Feld 

„Activate the license“ (Lizenz aktivieren) oder auf einem Aufkleber am Kameragehäuse, gekennzeichnet 

durch „S/N“. 

3. Klicken Sie auf „I have a license code“ (Ich habe einen Lizenzcode). 

4. Geben Sie den Lizenzaktivierungscode ein, den Sie mit dem Kauf erhalten haben. 

5. Klicken Sie auf „Generate“ (Generieren). 

 

 
 

6. Daraufhin wird eine Meldung angezeigt, über die Sie den Lizenzschlüssel in den lokalen Speicher 
herunterladen können. 

 

 
 
Der Lizenzschlüssel, der im vorherigen Schritt erstellt wurde, kann jetzt hochgeladen und auf der Kamera installiert 

werden, um die FireCatcher Camera-App zu aktivieren. Befolgen Sie diese Schritte, um die App zu aktivieren: 

7. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

Informationen hierzu finden Sie in der Bedienungsanleitung der Kamera. 

8. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

9. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

10. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 
11. Klicken Sie im Feld „Activate the license“ (Aktivieren der Lizenz) auf „Install“ (Installieren). 

 

2 

3 
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12. Suchen Sie im Speicher nach der Datei, die Sie in Schritt 6 heruntergeladen haben.  
13. Wenn die Installation korrekt mit einem gültigen Lizenzschlüssel installiert wurde, sollte der folgende 

Bildschirm angezeigt werden:  
 

 
 

Schließen Sie den Browser, um den unautorisierten Zugriff auf den Melder zu verhindern, wenn Sie fertig sind.  

 11 
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So verwenden Sie FireCatcher Camera 

STARTEN DER FIRECATCHER CAMERA ACAP 

Nach der Installation wird FireCatcher Camera automatisch gestartet. Wenn die Anwendung aus bestimmten 
Gründen gestoppt wurde, befolgen Sie diese Schritte, um die Erkennung neu zu starten.  

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 

 

5. Klicken Sie auf die „Start“-Schaltfläche, um die Anwendung zu starten. 
 

 

VERHALTEN BEIM START 

Beim Start muss FireCatcher Camera den Hintergrund der Szene kennenlernen. Das dauert maximal fünf Minuten. 

Während dieser Zeit ist die FireCatcher Camera noch nicht vollständig betriebsbereit und die Display-Überlagerung 

zeigt „Recalibrating“ (Rekalibrierung). Der Standard-Startstatus ist der Betriebsmodus. Dieses Verhalten soll 

verhindern, dass FireCatcher Camera unmittelbar nach einer Aktualisierung ein „Fehlersignal“ auslöst.  

Innerhalb von normalerweise fünf Minuten stoppt die FireCatcher Camera entweder die Kalibrierung und bleibt 

betriebsbereit oder wechselt zum Status „Fault Signal“ (Fehlersignal). 

Wenn die FireCatcher Camera-Anwendung nach dem Start zum Fehlerstatus wechselt, kann das folgende Gründe 

haben:  

• Der Hintergrundkontrast ist nicht ausreichend. 

• Die Szene ist zu dunkel: Die Lichtstärke liegt unter der Mindestlichtstärke. 

Prüfen Sie in beiden Fällen die Installation der Kamera und berücksichtigen Sie dabei die Anforderungen und 

Empfehlungen für die Umgebung und Kameraposition in der Installationsanleitung. 

STOPPEN DER FIRECATCHER CAMERA-APP 

3  4 

 5 



 

Version: 20221221   20 
  

Führen Sie die gleichen Schritte wie unter Starten von FireCatcher aus, um die FireCatcher Camera-App zu stoppen. 

Wenn Sie in Schritt 5 auf den Schalter klicken, wird die Anwendung gestoppt.  
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Konfigurieren der FireCatcher Camera-

Erkennungseinstellungen 

 Achtung: Die Änderung der FireCatcher-Einstellungen darf nur durch zertifizierte Araani-Techniker 

vorgenommen werden. Zur Eingabe der Konfigurationseinstellungen sind Administratorrechte erforderlich. 

 

In den meisten Fällen funktionieren die Standardeinstellungen von FireCatcher Camera gut. Um die Erkennung für 

den jeweiligen Standort und das jeweilige Sichtfeld zu optimieren, können einige Erkennungseinstellungen 

angepasst werden.  

 

Zugriff auf die FireCatcher Camera-Konfiguration 

Führen Sie die folgenden Schritte aus, um auf die Einstellungen der Erkennungs-App zuzugreifen. 

 

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 
 

5. Stellen Sie sicher, dass die Anwendung läuft. Starten Sie andernfalls FireCatcher Camera. 

Klicken Sie auf „Open“ (Öffnen). 

 

 

 

6. In einem neuen Browserfenster werden die Grundeinstellungen für die Konfiguration der FireCatcher 

Camera-Software angezeigt. 

 

 

 

3  4 
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Wenn Einstellungen geändert wurden, wird in der Registerkarten-Kopfzeile auf der Konfigurationsseite ein Sternchen 

angezeigt. Dieses zeigt, dass die Änderungen noch nicht gespeichert wurden. Wenn Sie versuchen, die Seite ohne 

Speichern zu verlassen, wird eine Warnung in einem Pop-up-Feld angezeigt. 

7. Klicken Sie auf „Save“ (Speichern), um die neuen Einstellungen in der App zu speichern.  

8. Wenn Sie Änderungen an den Einstellungen vorgenommen (aber noch nicht gespeichert) haben und zu 

den ursprünglichen Einstellungen der Kamera zurückkehren möchten, können Sie auf „Cancel“ (Abbrechen) 

klicken.  

9. Über „Default“ (Standard) können Sie alle Einstellungen auf den Standardwert zurücksetzen. 

7 8 
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10. Über den Sichtbarkeit-Auswahlschalter können Sie zwischen den Grund- und Erweitert-Einstellungen 

wählen. Die erweiterte Einstellungen ermöglichen eine Feineinstellung der Erkennung, wenn die 

Grundeinstellungen nicht zufriedenstellend sind. 

Konfiguration der Rauchmeldung 

Der Rauchmeldung-Algorithmus erkennt das Vorhandensein von Rauch im Bild. Die folgenden Einstellungen sind zur 

Steuerung des Algorithmusverhaltens verfügbar: 

 

Name Bereich Einheit Standardwert Bedeutung 

Aktiviert Ein - Aus  Ein 
Aktivieren oder deaktivieren Sie die 

Rauchmeldung. 

Rauchalarmverzögerung 2 - 60 Sekunden 5 

Wenn die Alarmbedingung während dieser 

Zeit durchgehend besteht, wird ein Alarm 

generiert.  

Min. Abdeckung 

Rauchalarm 
2 - 30 % 3 

Prozentsatz des Sichtfelds, für den die 

Anforderungen eines Alarms erfüllt sein 

müssen, bevor ein Alarm gemeldet wird. Je 

höher der Wert ist, desto weniger 

empfindlich ist die Erkennung.  

Zum Beispiel sind 2 % eines Bildes mit 

1.920 x 1.080 ein Bereich von 203 x 203 

Pixeln. 

Empfindlichkeit 

Rauchalarmsensor 
40 - 90 % 60 

Empfindlichkeit des Sensors bei einem 

Alarm. Je höher der Wert, desto 

empfindlicher ist die Erkennung, desto 

höher ist aber auch das Risiko von 

unerwünschten Alarmen. 

Minimale Szenendetails 40 - 70 % 40 

Der minimale Prozentsatz des 

Hintergrunds, der über ausreichend 

Kontrast verfügen muss, um eine 

ordnungsgemäße Funktionalität der 

Analyse zu gewährleisten. Wenn diese 

Bedingung nicht erfüllt ist, wird ein Fehler 

generiert. 
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Gestörter Hintergrund Ein - Aus  Ein 

Aktivieren Sie diese Option bei 

unerwünschten Alarmen, die durch eine 

häufige Störung des Hintergrunds 

verursacht werden: Bewegung großer 

Objekte, Umpositionierung großer Objekte, 

Möbel usw., z. B. wenn gelegentlich ein Lkw 

vor der Kamera vorbeifährt. 

Deaktivieren Sie diese Option, wenn das 

Risiko einer Explosion oder einer schnellen 

Rauchentwicklung besteht, die erkannt 

werden müssen, z. B. in Umgebungen, in 

denen mit Sprengstoff gearbeitet wird. 

Minimaler 

Sensorkontrast 
0 - 1.000  90 

Der minimale Kontrast bei einem Sensor, 

bevor dieser auslöst. Erhöhen Sie diesen 

Wert von 100 auf 110, wenn es aufgrund 

von großen Bereichen mit geringem 

Kontrast und langsamen 

Lichtveränderungen im Sichtfeld zu 

unerwünschten Alarmen kommt. 

 

 

Konfiguration der Flammenmeldung 

Der Flammenmeldung-Algorithmus erkennt das Vorhandensein von Flammen im Bild. Die folgenden Einstellungen 

sind zur Steuerung des Algorithmusverhaltens verfügbar: 

 

Name Bereich Einheit Standardwert Bedeutung 

Aktiviert Ein - Aus  Ein 
Aktivieren oder deaktivieren Sie die 

Flammenmeldung. 

Flammenalarmverzögerung 3 - 60 Sekunden 5 

Die minimale Dauer, für die eine Flamme 

erkannt werden muss, bevor der 

Flammenalarm ausgelöst wird. 

Empfindlichkeit 

Flammenmeldung 
40 - 90 % 60 

Empfindlichkeit der Flammenmeldung Je 

höher der Wert, desto empfindlicher ist 

die Erkennung, desto höher ist aber auch 

das Risiko von unerwünschten Alarmen. 
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Minimale Flammengröße 1 - 100 ‱ 4 

Minimale Größe einer Flamme für die 

Erkennung (ausgedrückt in pro 

Zehntausendstel des Sichtfelds).  

Zum Beispiel sind 4 ‱ eines Bildes mit 

1.920 x 1.080 ein Bereich von 28 x 28 

Pixeln. 

Empfindlichkeit der 

Rundumkennleuchten-

Erkennung 

0 - 90 % 60 

Empfindlichkeit der 

Rundumkennleuchten-Erkennung. Die 

Rundumkennleuchten-Erkennung 

unterdrückt unerwünschte 

Flammenalarme, die durch 

Rundumkennleuchten verursacht 

werden. Je höher der Wert, desto höher 

die Empfindlichkeit. Setzen Sie die 

Option auf Null, um sie zu deaktivieren. 

 

 Achtung: Wenn 

Rundumkennleuchten vor Ort 

unterdrückt werden müssen, erhöhen Sie 

die Flammenalarmverzögerung auf 

10 Sekunden.  

 

Erweiterte Konfiguration: Bildüberwachung 

Der Bildüberwachungsalgorithmus schützt die Erkennung vor einer Manipulation. Wenn er aktiviert ist, erkennt er, ob 

sich die Kamera bewegt, vibriert oder ob das Bild unscharf oder aus irgendeinem Grund vollständig verdeckt ist. Der 

Algorithmus ermöglicht auch den Ausgleich unvermittelter Änderungen der externen Lichtverhältnisse. Dieser 

Algorithmus verarbeitet im Gegensatz zum Rauch- und Flammenalgorithmus das vollständige Bild, nicht nur die 

Erkennungszonen. 

Die folgenden Einstellungen sind zur Steuerung des Algorithmusverhaltens verfügbar: 

 

Name Bereich Einheit Standardwert Bedeutung 

Kamerabewegung 

aktivieren 
Ein - Aus  Ein 

Generiert bei einer schnellen Drehung der 

Kamera ein Fehlersignal. 
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Empfindlichkeit 

Kamerabewegung 
10 - 90  70 

Je höher der Wert, desto schneller wird ein 

Kamerabewegungsereignis ausgelöst. 

Blockierung der Kamera Ein - Aus  Ein 
Generiert bei einem unscharfen oder 

blockierten Bild ein Fehlersignal. 

Empfindlichkeit 

Blockierung 
20 - 90  50 

Je höher der Wert, desto schneller wird ein 

Kamerablockierungsereignis ausgelöst. 

Kameravibration 

aktivieren 
Ein - Aus  Ein 

Aktiviert/Deaktiviert die 

Kameravibrationserkennung. 

Damit passen die Erkennungsalgorithmen 

die Empfindlichkeit an, generieren aber 

keinen Fehler. 

Bereichsabdeckung 

Kameravibration 
10 - 100 % 70 

Prozentsatz der Erkennungszone, der die 

Anforderungen für die Kameravibration 

erfüllen muss, bevor das Ereignis ausgelöst 

wird. 

Minimale Dauer 

Kameravibration 
5 - 60 Sekunden 5 

Minimale Dauer der 

Kameravibrationsbedingungen, bevor diese 

Bedingung erfüllt ist.  

Kompensation 

Lichtveränderung 
Ein - Aus  Ein 

Aktivieren Sie die Kompensation bei 

Lichtveränderungen. 

Prozentsatz 

Lichtveränderung 
20 - 50 % 50 

Der minimale Teil des Sichtfelds, der von 

einer plötzlichen Lichtveränderung betroffen 

sein muss, bevor eine Kompensation der 

Lichtveränderung ausgelöst wird.  

Fehleralarmverzögerung 5 - 180 Sekunden 30 
Minimale Dauer eine Fehleralarms, bevor 

dieser gemeldet wird.  

 

 

Erweiterte Konfiguration: Aktivitätsüberwachung 

Durch den Aktivitätüberwachungsalgorithmus kann eine Aktivität (Bewegung) im Bild erkennt und die Rauchmeldung 

ausgesetzt werden, bis die Aktivität für einen zuvor festgelegten Zeitraum gestoppt hat. Dadurch wird der Status 

„SUPERVISORY“ (Überwacht) generiert. So kann die Erkennung z. B. während der Arbeit einer Planierraupe 

automatisch ausgesetzt werden. Damit wird eine falsche Erkennung in Bereichen vermieden, in denen zur Arbeitszeit 

sehr viel Staub erzeugt wird. Beachten Sie, dass die Flammenmeldung während dieser Zeit aktiv bleibt (wenn sie 

aktiviert ist).  

 

Name Bereich Einheit Standardwert Bedeutung 
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Rauchblockierung 

aktivieren 
Ein - Aus  Aus 

Blockieren der Rauchmeldung, wenn eine 

Aktivität erkannt wurde. 

Zeitablauf Rauch 1 - 90 Minuten 15 

Die Rauchmeldung wird für diese Anzahl 

Minuten nach der Aktivitätserkennung 

blockiert.  

 Information: Die Rauchmeldung wird 

während dieses Zeitablaufs nicht gestoppt, es 

werden nur die Rauchalarme blockiert. 

 

Erweiterte Konfiguration: E/A 

Die E/A-Konfiguration ermöglicht die Zuweisung von Alarmen und Status zu bestimmten Ausgängen. 

 

Name Optionen Standardwert Bedeutung 

Ausgang1 

Feuer 

Rauch 

Flamme 

Feuer 

Jede dieser Einstellungen ermöglicht die Zuweisung einer 

Funktion zu dem zugeordneten Ausgangssignal des E/A-

Moduls. Die folgenden Optionen können abhängig von der 

Ausgangsnummer zugewiesen werden. 

• Rauch: Der Ausgang wird aktiviert, wenn ein Rauchalarm 

auftritt. 

• Flamme: Der Ausgang wird aktiviert, wenn ein 

Flammenalarm auftritt. 

• Feuer: Der Ausgang wird aktiviert, wenn ein Rauch- oder ein 

Flammenalarm oder beide auftreten. 

• Fehler: Der Ausgang wird aktiviert, wenn ein Fehler auftritt. 

• Überwachung: Die Rauchmeldung wird aufgrund eines 

Bewegungserkennungsbefehls vorübergehend deaktiviert.  

• NA: Nicht zugewiesen 

Ausgang2 

Feuer 

Rauch 

Flamme 

Überwacht 

NA 

NA 

Ausgang3 Fehler Fehler 

Ausgang4 

Feuer 

Rauch 

Flamme 

Fehler 

Überwacht 

NA 

NA 

 

Beachten Sie, dass „Aktivierung“ in der Tabelle oben als Schließen oder Öffnen des entsprechenden 

Ausgangskontakts angesehen wird: 

• Ausgang 1, 2 und 4 sind normalerweise offen (NO). 

• Ausgang 3 ist immer dem Fehleralarm zugewiesen und dieser Ausgang ist normalerweise geschlossen 

(NC). Durch einen Fehler wird der Kontakt geöffnet. 
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• Ausgänge, die nicht zugewiesen sind (NA) sind immer offen. 

Name Bereich Einheit Standardwert Bedeutung 

Zeitablauf 

Ausgangsverlinkung 
0 - 120 Sekunden 20 

Diese Einstellung steuert das Verhalten der 

E/A-Kontakte, wenn sie aktiviert sind: 0: E/A-

Kontakte werden aktiviert, wenn der 

zugewiesene Status oder Alarm eintritt, und 

bleiben offen, bis manuell ein externes 

Zurücksetzen initiiert wurde. Dies wird als 

„verlinkter Modus“ bezeichnet.  

1-120: Wenn sie aktiviert wurden, bleiben die 

E/A-Kontakte für die festgelegte Zeit nach dem 

Stopp des Alarms aktiv und werden dann 

automatisch deaktiviert. Dies wird als „nicht-

verlinkter Modus“ bezeichnet. Dieses Verhalten 

entspricht den meisten Brandmeldezentralen. 

 

Konfigurieren der Erkennungszonen 

Um die Erkennung weiter zu optimieren oder eine Fehlauslösung des Alarms z. B. durch sehr dynamische oder 

schlecht beleuchtete Bereiche im Sichtfeld zu vermeiden, kann die Erkennung auf bestimmte Zonen im Sichtfeld 

beschränkt werden. Diese Zonen können im Anwendungs-Konfigurationsbildschirm im Browser selbst vorgegeben 

werden.  

Standardmäßig entspricht der Erkennungsbereich dem gesamten Sichtfeld. Wenn die Erkennungszonen definiert 

sind, setzen diese den Standard außer Kraft und die Erkennung erfolgt nur in den definierten Zonen. 

Befolgen Sie diese Schritte, um die Erkennungszonen zu definieren:  

 

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 

 

5. Stellen Sie sicher, dass die Anwendung läuft. Starten Sie andernfalls FireCatcher Camera. 

Klicken Sie auf „Open“ (Öffnen). 

3 
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6. In einem neuen Browserfenster werden alle verfügbaren Einstellungen für die Konfiguration von 

FireCatcher Camera angezeigt. 

Klicken Sie auf die Registerkarte „Detection Zone“ (Erkennungszone). 

7. So zeichnen Sie eine mehreckige Erkennungszone im visuellen Bild: 

a. Klicken Sie auf das Bild, um einen Punkt hinzuzufügen. 

b. Klicken Sie mit der rechten Maustaste, um das Polygon zu schließen (Sie müssen mindestens 

drei Punkte setzen). 

c. Klicken Sie auf „Undo“ (Rückgängig), um die letzte Aktion rückgängig zu machen. Sie können 

mehrere Aktionen rückgängig machen. 

d. Klicken Sie auf „Clear“ (Löschen), um alle gezeichneten Zonen zu löschen. 

e. Klicken Sie auf „Refresh“ (Aktualisieren), um das Bild mit dem aktuellen Live-Kamerabild zu 

aktualisieren. 

  

8. Klicken Sie auf „Save“ (Speichern), um die Konfiguration der Erkennungszonen zu speichern.  

 

Sie können Erkennungszonen mit bis zu 40 Punkten zeichnen. Der Bereich einer einzelnen Zone muss mindestens 

2 % des Gesamtbildes entsprechen. Die Summe der Erkennungszonen muss mindestens 25 % des Gesamtbildes 

5 
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abdecken. Wenn kleinere Zonen gezeichnet werden, wird ein Pop-up-Fenster mit einer Warnung angezeigt. Die Zonen 

dürfen sich überschneiden. Zur Erkennung wird der gesamte Bereich berücksichtigt. 

 

Konfigurieren der Anzeigeoptionen 

Um FireCatcher Camera-Alarme im Videostream zu visualisieren, sind zwei Optionen verfügbar. Beide Optionen sind 

bei der Auslieferung des Geräts standardmäßig aktiviert. 

 

• Sie können eine Textüberlagerung zu dem Video hinzufügen, die den FireCatcher Camera-Status anzeigt. 

• Sie können eine Überlagerung in der Anwendung aktivieren, um dynamisch Begrenzungsrahmen der Zone 

des Zwischenfalls zu zeichnen. Ein Flammenereignis wird mit einem roten Begrenzungsrahmen 

gekennzeichnet, während eine erkannte Rauchwolke mit einem orangefarbenen Begrenzungsrahmen 

gekennzeichnet wird. 

 

ANZEIGEN DES FIRECATCHER CAMERA-STATUS 

Eine Übersicht aller möglichen Status der FireCatcher Camera finden Sie unter Funktionale Möglichkeiten. 

 

Der FireCatcher Camera-Status kann im Videostream mit den Kamera-Überlagerungsfunktionen visualisiert werden 

und ist standardmäßig aktiviert. Befolgen Sie diese Schritte, falls diese Einstellung wiederhergestellt werden muss:  

 

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Bediener anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Overlay“ (Überlagerung).  

4. Klicken Sie auf „Create overlay“ (Überlagerung erstellen). 

 

 
 

5. Klicken Sie auf „Text“. 

6. Klicken Sie auf „Create“ (Erstellen). 

 

 

 

7. In dem angezeigten Pop-up-Fenster können Sie mit Codes einen benutzerdefinierten Überlagerungstext 

erstellen. Fügen Sie #D zur Definition der Überlagerung hinzu, um den FireCatcher Camera-Status zu 

ergänzen. Dies kann mit anderen benutzerdefinierten Feldern kombiniert werden, wie dem Datum (%F) und 

3 
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der Zeit (%X), wie in dem folgenden Beispiel dargestellt. Alle verfügbaren Optionen finden Sie im Handbuch 

Ihrer Kamera. 

8. Wählen Sie in dem Drop-down-Feld die Position aus, an der die Überlagerung im Bild angezeigt werden 

soll. Diese sollte immer unten links oder unten rechts ein, um die Erkennung nicht zu beeinträchtigen. 

Schriftart, Farbe und Größe können angepasst werden. 

9. Klicken Sie auf „Done“ (Fertig). 

 

 
 

10. Eine Überlagerung-Textleiste wird mit den ausgewählten Optionen, einschließlich dem FireCatcher 

Camera-Status, in dem Video angezeigt. 

 

 
 

 Hinweis: Die Überlagerung muss verpflichtend unten links im Bild belassen werden. Dieser Bereich wird von den 

Algorithmen ignoriert. 

 

ANZEIGEN DES BEGRENZUNGSRAHMENS 

Wenn Rauch oder Flammen erkannt werden, kann die App im Videostream einen Begrenzungsrahmen rund um das 

Ereignis zeichnen. Dieser Rahmen ändert sich dynamisch abhängig davon, ob die Ereigniszone größer oder kleiner 

wird. Dies ist standardmäßig aktiviert. Befolgen Sie die folgenden Schritte, falls diese Einstellung wiederhergestellt 

werden muss: 

 

7 

8 

9 

10 
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1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 

 

5. Stellen Sie sicher, dass die Anwendung läuft. Starten Sie andernfalls FireCatcher Camera. 

Klicken Sie auf „Open“ (Öffnen). 

 
 

6. In einem neuen Browserfenster werden alle verfügbaren Einstellungen für die Konfiguration von 

FireCatcher Camera angezeigt. 

7. Klicken Sie auf „Overlay“ (Überlagerung), um den Begrenzungsrahmen im Streamingbild zu aktivieren. 

 

 
 

8. Klicken Sie auf „Save“ (Speichern), um die neuen Einstellungen in der App zu speichern.  

9. Wenn ein Ereignis erkannt wird, wird nun ein Begrenzungsrahmen im Bild angezeigt. 

 

3  4 

5 

7 
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So testen Sie FireCatcher Camera 

Testen der Konnektivität: FireSimulator 

 

Um die Konnektivität, die Alarmweitergabe und optionale E/A zu testen, bietet Araani eine separate ACAP-Anwendung 

mit dem Namen FireSimulator. FireSimulator bietet Ihnen folgende Möglichkeiten: 

• Erzwingen Sie den Status der Anwendung: Betrieb, Fehler, Rauchalarm oder Flammenalarm. 

• Weisen Sie jedem der vier Ausgangssignale des optionalen E/A-Moduls eine Funktion zu. 

 

 Achtung: FireCatcher und FireSimulator können nicht gleichzeitig ausgeführt werden! Stoppen Sie die 

FireCatcher-App, bevor Sie FireSimulator aktivieren. Schließen Sie FireSimulator nach dem Test und reaktivieren Sie 

FireCatcher. 

 

STARTEN VON FIRESIMULATOR 

 So starten Sie die FireSimulator-App: 

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireSimulator-App. 

5. Klicken Sie auf die „Start“-Schaltfläche, um die Anwendung zu starten. 

6. Klicken Sie auf „Open“ (Öffnen), um die FireSimulator-Benutzeroberfläche aufzurufen. Daraufhin wird eine 

neue Browser-Registerkarte mit den Steuerelementen für die Anwendungskonfiguration angezeigt.  

 

 

VERWENDEN VON FIRESIMULATOR ZUM VERIFIZIEREN DER 

STATUSWEITERGABE 

Über die FireSimulator-Konfigurationsseite können Sie den Status der Erkennungsalgorithmen wie folgt erzwingen: 

1. Wählen Sie den gewünschten Status, der getestet werden soll, im Rauch- und/oder Flammenalgorithmus 

aus und/oder aktivieren Sie den Überwachungsstatus. 

2. Klicken Sie auf „Save“ (Speichern), um den Status zu übernehmen. 

 

5 

6 
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Führen Sie die folgenden Schritte aus, um alle Verbindungen zu testen: 

 

Gewünschter Status Aktion Ergebnis 

Betriebssignal 

Belassen Sie alle Status auf „Operational 

Signal“ (Betriebssignal) und deaktivieren 

Sie den Überwachungsstatus. 

Keine Alarmausgabe ist aktiv. 

Fehlersignal 

Beginnen Sie mit dem Status „Operational 

Signal“ (Betriebssignal). 

Setzen Sie „State smoke“ (Status Rauch) 

auf „Fault Signal“ (Fehlersignal). 

Die Fehlerausgabe ist aktiv.  

Rauchalarm 

Beginnen Sie mit dem Status „Operational 

Signal“ (Betriebssignal). 

Setzen Sie „State smoke“ (Status Rauch) 

auf „Smoke Alarm“ (Rauchalarm). 

Die Rauchalarmausgabe ist aktiv. 

Die Brandalarmausgabe ist aktiv. 

Flammenalarm 

Beginnen Sie mit dem Status „Operational 

Signal“ (Betriebssignal). 

Setzen Sie „State flame“ (Status Flamme) 

auf „Flame Alarm“ (Flammenalarm). 

Die Flammenalarmausgabe ist aktiv. 

Die Brandalarmausgabe ist aktiv. 

Brandalarm 

Verwenden Sie das Szenario „Smoke 

alarm“ (Rauchalarm) oder „Flame alarm“ 

(Flammenalarm) oder beide. 

Die Brandalarmausgaben und die Ausgaben 

der auslösenden Alarme sind aktiv. 

Überwachung 

Beginnen Sie mit dem Status „Operational 

Signal“ (Betriebssignal). 

Aktivieren Sie den Überwachungsstatus. 

Die Überwachungsausgaben sind aktiv. 

 

1 

1 

2 

1 
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 Achtung: 

• Stellen Sie sicher, dass sich FireSimulator im Betriebsstatus befindet, bevor Sie es schließen!  

• Stoppen Sie FireSimulator nach dem Verbindungstest. 
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Testen der Erkennung mit Feuer und Rauch 

SICHERHEITSVORKEHRUNGEN 

 Gefahr: Beachten Sie unbedingt alle Sicherheitsvorkehrungen, die für den Standort gelten, an dem der Test 

ausgeführt wird. 

 Gefahr: Beachten Sie die unten aufgeführten Sicherheitsvorkehrungen vor und während der Durchführung von 

Tests. 

• Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung: 

o feuerfeste Handschuhe  

o Augenschutz. 

• Verwenden Sie Abgrenzungsmaterial, um die Testzone zu sichern: 

o Pylone  

o Sicherheitsband.  

• Brandsicherheit: 

o Stellen Sie sicher, dass es in der Nähe einen Feuerlöscher gibt.  

 Achtung: Beachten Sie neben dem unten beschriebenen Funktionstest immer auch Ihre regionsspezifischen 

Testnormen, um die lokalen Vorschriften einzuhalten, z. B. EN54, NFPA. 

ERFORDERLICHES MATERIAL 

RAUCHSIMULATION 

Versuchen Sie, Rauch auf eine sichere Art zu simulieren, um einen Rauchtest durchzuführen. Sie können unter 

verschiedenen Optionen wählen, um Rauch zu simulieren:  

• Rauchgranulat: Stellen Sie sicher, dass die Rauchmenge insgesamt mindestens 24 m³ beträgt. Verwenden 

Sie bei Bedarf eine größere Granulatmenge. (Suchen Sie bei Google nach „Rauchtabletten, 24 m³“, um einen 

Händler in der Nähe zu finden.)  

Zubehör: 

o ein feuerfester Behälter oder Eimer aus Metall, in den Sie das Granulat geben können 

o einen Anzünder mit langem Hals.  

• Rauchmaschine: Stellen Sie sicher, dass Sie eine leistungsstarke Rauchmaschine verwenden, die 

mindestens 60 Sekunden lang fortlaufend Rauch erzeugen kann.   

Erforderlich: 

o Stromanschluss  

o Flüssigkeit für die Rauchmaschine.  

• Sonstiges: Seien Sie sich des Brandrisikos bewusst, bevor Sie andere Methoden nutzen, um die FireCatcher 

Camera-Raucherkennung zu testen.  

FLAMMENSIMULATION. 

Versuchen Sie, Flamme auf eine sichere Art zu simulieren, um einen Flammentest durchzuführen. Sie können unter 

verschiedenen Optionen wählen, um Flammen zu simulieren:  
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• Flammenvideo: Verwenden Sie ein Kaminvideo, um auf einem Bildschirm/Laptop/Tablet Flamen zu 

simulieren. Diese Art Video finden Sie ganz einfach auf YouTube oder anderen Video-Sharing-Plattformen. 

Wählen Sie ein Video aus, in dem in den meisten Szenen Flammen zu sehen sind, z. B.: 

 

• Chemische Lösungsmittel oder andere brennbare Stoffe können genutzt werden, um Flammen zu erzeugen, 

aber dies wird nicht empfohlen. Diese Methode erfordert Fachkenntnisse. Wählen Sie diese Option nur, wenn 

Sie Spezialist für Brandsicherheit sind. 

• Sonstiges: Seien Sie sich des Brandrisikos bewusst, bevor Sie andere Methoden nutzen, um die FireCatcher 

Camera-Flammenerkennung zu testen.  

EINRICHTUNG DER TESTZONE 

Wählen Sie einen sicheren Bereich in einem Innenraum, um die Brandtests durchzuführen. Positionieren Sie das 

Testfeuer in der Mitte des Sichtfelds, um das optimale Ergebnis zu erzielen. 

 

Achten Sie auf die folgenden Probleme. 

• Rauch:  

o Überlegen Sie, wohin der Rauch zieht (durch den Luftstrom, Wind, Klimaanlage, offene Türen 

usw.) und stellen Sie sicher, dass Sie das Testfeuer so positionieren, dass der Rauch eine 

maximale Zeit lang im Sichtfeld der Kamera verbleibt.  

• Flamme:  

o Wenn Sie ein Kaminfeuer-Video verwenden: 

▪ Stellen Sie sicher, dass die Größe der simulierten Flamme größer als 0,1 % des 

Sichtfelds und weniger als 33 % des Bildes beträgt. 

▪ Stellen Sie sicher, dass der Bildschirm senkrecht zur Kamera ausgerichtet ist, damit Sie 

einen vernünftigen/deutlichen Blick auf das Video haben.  
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▪ Vermeiden Sie Reflexionen auf dem Bildschirm.  

▪ Stellen Sie den Bildschirm auf eine maximale Helligkeit ein. FireCatcher Camera sucht 

nach Lichtintensität. Die Helligkeit des Bildschirms kann niemals mit Sonnenlicht oder 

hellen Lampen mithalten. Versuchen Sie, während des Tests Interferenzen im Sichtfeld 

zu vermeiden, oder schaffen Sie eine Erkennungszone, um diese störenden Faktoren 

auszuschließen.  

• Für Tests im Freien sind die beschriebenen Testverfahren möglicherweise nicht geeignet. 

Wetterbedingungen können die Verbreitung des erzeugten Rauchs negativ beeinflussen und die 

Beleuchtung im Freien stört die Darstellung von Videobildern.  

• Stellen Sie sicher, dass der für den Standort Verantwortliche über diese Tests informiert ist und Sie über 

die Autorisierung zur Durchführung der Tests verfügen. 

• Stellen Sie sicher, dass vorhandene Rauchmelder deaktiviert sind bzw. generierte Alarme ordnungsgemäß 

gehandhabt werden und/oder informieren Sie die am Standort für Sicherheit zuständige Person, bevor Sie 

Tests durchführen. 

EMPFINDLICHKEIT UND GRÖßE 

Beachten Sie die Installationsanleitung, um genau zu verstehen, welche Rauch- und Flammengrößen erforderlich 

sind, bevor Sie Tests ausführen. 

TESTPROTOKOLL  

Schritt Aktion Erledigt 

1. 

Installieren und konfigurieren Sie die Kamera gemäß der FireCatcher Camera-Anleitung. 

Vergessen Sie nicht zu prüfen, ob die Kamera kompatibel ist und die Firmware 

unterstützt wird. 

 

2. 

Aktivieren Sie Überlagerungstext und Begrenzungsrahmen, um den FireCatcher 

Camera-Status anzuzeigen (Informationen zur Aktivierung finden Sie in der FireCatcher 

Camera-Anleitung).  

 

3. 
Stellen Sie sicher, dass der für den Standort Verantwortliche über diese Tests informiert 

ist und Sie über die Autorisierung zur Durchführung der Tests verfügen. . 
 

4. 
Stellen Sie sicher, dass die vom Test generierten Alarme verarbeitet und nicht eskaliert 

werden. 
 

5. 
Platzieren Sie das Testfeuer wie unter „Testfeuer-Position“ beschrieben in der 

Testfeuerposition und platzieren Sie die Abgrenzung. 
 

6. 

Stellen Sie sicher, dass das Testfeuer über ausreichend Brennmaterial verfügt, um 

mindestens x Sekunden lang Rauch mit einer Abdeckung von mindestens x % (siehe 

Tabelle zu Empfindlichkeit und Größe) an der gleichen Position im Sichtfeld zu 

erzeugen. Vermeiden Sie es, das Sichtfeld während des Tests zum Nachlegen von 

Brennmaterial zu betreten. 

 

7. 

Stellen Sie sicher, dass FireCatcher Camera ausgeführt wird (betriebsbereit) und 

mindestens fünf Minute Lernzeit für das Sichtfeld hatte, wenn Sie die Kamera oder die 

Anwendung neu gestartet haben.  

 

8. 

Sorgen Sie für ein stabiles Sichtfeld und vermeiden Sie Störungen durch Fahrzeuge, 

Türen/Fenster, die geöffnet/geschlossen werden, plötzliche Lichtveränderungen, 

Personen, die das Sichtfeld betreten usw.  

 

9. 

Wenn fünf Minuten lang ein stabiles Sichtfeld zu sehen war, starten Sie das Testfeuer, 

idealerweise, ohne das Sichtfeld zu betreten. Wenn dies nicht möglich ist, lassen Sie nur 

eine Person das Sichtfeld betreten.  
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10. 
FireCatcher Camera sollte Rauch/Flammen erkennt und diese über Überlagerungstext 

und Begrenzungsrahmen anzeigen. 
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Wartung und Problembehebung 

Kamerawartung 

Um eine einheitliche Leistung der FireCatcher Camera zu erreichen, ist eine regelmäßige Wartung der Kamera 

erforderlich. 

Die Zeitintervalle dieser Wartung hängen eng von den Umgebungsbedingungen, wie Staub, Verunreinigung usw., ab. 

Die Wartung der FireCatcher Camera darf nur von zertifizierten Araani-Technikern durchgeführt werden. 

Weitere Informationen zu den Wartungsabläufen finden Sie in der FireCatcher Camera-Wartungsanleitung. 

ABRUFEN VON DIAGNOSEINFORMATIONEN 

Falls es Probleme mit der FireCatcher Camera-Erkennung gibt, fordert Ihr Supportkontakt Sie möglicherweise auf, die 

Protokollinformationen aus der App abzurufen. Wenn Sie Kontakt zum Support aufnehmen, sollten Sie diese 

Informationen standardmäßig in den Problembericht aufnehmen. Befolgen Sie diese Schritte, um diese 

Diagnoseinformationen abzurufen. 

1. Stellen Sie die Verbindung zur Kamera her, indem Sie den Internetbrowser verwenden und sich auf der 

Kamera-Webseite als Administrator anmelden. 

2. Öffnen Sie das Einstellungenfenster, indem Sie unten rechts auf der Kamera-Webseite auf die Schaltfläche 

„Settings“ (Einstellungen) klicken. 

3. Klicken Sie im Steuerungsbereich auf die Registerkarte „Apps“.  

4. Klicken Sie auf die FireCatcher Camera-App. 

 

 
 

5. Klicken Sie auf „Open“ (Öffnen). 

 

 

 

6. In einem neuen Browserfenster werden alle verfügbaren Einstellungen für die Konfiguration von 

FireCatcher Camera angezeigt. 

Klicken Sie auf die Registerkarte „Logging“ (Protokollierung), um die Diagnoseseite aufzurufen. 

7. Klicken Sie auf „View“ (Ansicht), um die Protokollinformationen der Anwendung anzuzeigen. 

8. Klicken Sie auf „Download“ (Herunterladen), um die Protokollinformationen der Anwendung 

herunterzuladen. 

3 
 4 

5 
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Daraufhin wird eine Textdatei mit der Erweiterung .log erstellt, die alle verfügbaren Protokollinformationen 

enthält. Diese Datei können Sie zur Diagnose und Problembehebung an Ihren Supportkontakt senden. 

 

 
 

 

Dokumentation der Installation 

Es ist erforderlich, jede neue FireCatcher Camera-Installation sorgfältig zu dokumentieren. Diese 

Bestandsinformationendatei oder der Bericht wird später als Referenz während der Wartungsvorgänge 

herangezogen, um die korrekte Ausrichtung und Konfiguration zu verifizieren.  

Dieses Dokument sollte mindestens Folgendes enthalten:  

• Standortinformationen (Adresse, Standort, Kontaktinformationen, Etagenplan mit Kameralayout) 

• Kameraidentifikationsinformationen (Seriennummer, IP-Adresse, Name, Standort, Bild usw.) 

• Informationen zur Kameraeinrichtung (alle Bildeinstellungen) 

• Brandmeldungskonfiguration (als Teil der Protokolldatei) 

• Testergebnisse, wenn zutreffend 

In Anhang A: Araani FireCatcher Camera Bestandsbericht finden Sie eine Beispielvorlage für die 

Systemdokumentation. 

 

  

6 
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Anhang A: Araani FireCatcher Camera 

Bestandsbericht   

Standortinformationen 

Datum: Installationsdatum 

Integratorname: Name des Integrators/Anbieters/Händlers 

Technikername: Name des Monteurs 

Telefonnummer 

Techniker: 

Telefonnummer des Monteurs  

E-Mail Techniker: E-Mail-Adresse des Monteurs 

Kundenname: Name des Kunden 

Kundenadresse: Adresse des Kunden: Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Stadt, Land 

Kontaktname Kunde: Name der Kontaktperson beim Kunden 

Telefonnummer 

Kundenkontakt: 

Telefonnummer der Kontaktperson beim Kunden 

E-Mail Kundenkontakt: E-Mail-Adresse der Kontaktperson beim Kunden 

Standort/Anlage:  Name/Adresse des Installationsstandorts 

FireCatcher-Anzahl: Anzahl der installierten FireCatcher Cameras 

Standortplan: Ergänzen Sie einen Etagenplan des Standorts mit den Kamerapositionen 

und dem jeweiligen Sichtfeld. 

Servicevertrag: Servicevertragsnummer oder Referenz 

Notizen:  

Zusätzliche Kommentare und Notizen zum Standort. 

 

 

Ergänzen Sie für jede Erkennungskamera einen Abschnitt wie folgt:  

Kamerainformationen 

IDENTIFIKATION 

Kameraname: Benutzerfreundlicher Name, der die Kamera identifiziert. Hierbei kann es 

sich um den DNS-Namen, den benutzerfreundlichen Namen (wie er im 

VMS-System verwendet wird) oder einfach einen sequentiellen Code 

handeln. 

Seriennummer Kamera: Die Seriennummer der Kamera ist die MAC-Adresse der Kamera. 

IP-Adresse Kamera: IP-Adresse der Kamera 

Kameraposition Identifizierung der Kameraposition. 

Eine praktische Methode zur Beschreibung der Kameraposition ist 

https://what3words.com/. Hier wird jedes Quadrat von 3 x 3 m auf der Welt 

als einmalige Kombination aus drei Wörtern ausgedrückt. 

Innen/Außen: ☐ Innen                        ☐ Außen 

https://what3words.com/
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Bild: 

 

Fügen Sie ein Livebild der Kamera über die Konfigurationsseite der 

Analyse-Erkennungszone hinzu. Dieses zeigt sowohl das Sichtfeld als auch 

die möglichen Erkennungszonen. 

 

 

ANALYSE 

Kameratyp:  

 

☐ FireCatcher-zertifiziert                ☐ FireCatcher Camera 

☐ SmokeCatcher-zertifiziert           ☐ SmokeCatcher 

☐ FlameCatcher-zertifiziert             ☐ Araani Fire Guard                       

Sonstiges: 

Analyseversion Versionsnummer der Araani-Analyse. 

 

KAMERAEINRICHTUNG 

Firmware-Version 

Kamera: 

Sie finden die Firmware-Version der Kamera unter System -> Wartung. 

Z. B. 9.80.3 

Auflösung: Auflösung der Kamera, z. B. 1.920 x 1.080 bei 25 Hz 

Sättigung: Darstellung, Sättigungseinstellung 

Kontrast:  Darstellung, Kontrasteinstellung 

Helligkeit: Darstellung, Helligkeitseinstellung 

Schärfe: Darstellung, Schärfeeinstellung 

WDR: ☐ Ein                ☐ Aus      

Lokaler Kontrast: Einstellungen für den lokalen Kontrast 

Dynamikkompression: Einstellung für die Dynamikkompression 

Lichtumgebung: Weißabgleich, Einstellung für die Lichtumgebung 

IR-Sperrfilter: ☐ Auto             ☐ Ein         ☐ Aus   

Belichtungsmodus: Einstellung für den Belichtungsmodus 

Belichtungszone: Einstellung für die Belichtungszone 

Bild Belichtungszone 

 

Wenn die Belichtungszone nicht auf automatisch gesetzt ist, ergänzen Sie 

ein Livebild der Kamera, in dem die Belichtungszone gekennzeichnet ist. 

Dieses Bild ist über die Einstellungen-Benutzeroberfläche verfügbar, indem 

Sie auf das Augensymbol neben der Belichtungszone-Einstellung klicken. 

Maximale 

Verschlusszeit: 

Einstellung für die maximale Verschlusszeit 

Maximale Verstärkung: Einstellung für die maximale Verstärkung 
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Unschärfe-Rausch-

Abgleich: 

Einstellung für den Unschärfe-Rausch-Abgleich  

Blende arretieren: ☐ Ein            ☐ Aus     

Blende: Einstellung für die Blende 

Belichtungsstärke: Einstellung für die Belichtungsstärke 

Entfeuchten: ☐ Ein             ☐ Aus     

Audio: Audio-Einstellungen 

 

KONFIGURATION DER BRANDMELDUNG 

Konfiguration der 

Brandmeldung: 

Um die Konfiguration der Brandmeldung aufzuzeichnen, laden Sie die 

Protokolldatei über die Brandmeldung-Konfigurationsseite herunter. Diese 

Textdatei enthält alle Parameter der Konfiguration. 

 

 

INTEGRATION 

FACP-Verknüpfung Verbindung zu einer Brandmeldezentrale. Z. B. Fehler, Rauch 

VMS-System 
Geben Sie bei der Integration mit einem VMS die VMS-Marke und Version 

sowie das Integrationsverfahren an (direkt oder Araani-Überbrückung). 

 

SONSTIGES 

Ergänzen Sie alle weiteren Informationen, die für diese Kamera wichtig sind.  

 

 

 

 

TESTERGEBNISSE 

Simulatortest ☐ Bestanden 

☐ Nicht 

bestanden 

☐ Nicht 

durchgeführt 

☐ Nicht 

zutreffend 

 

Rauchmeldungstest ☐ Bestanden 

☐ Nicht 

bestanden 

☐ Nicht 

durchgeführt 

☐ Nicht 

zutreffend 
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Flammenmeldungstest ☐ Bestanden 

☐ Nicht 

bestanden 

☐ Nicht 

durchgeführt 

☐ Nicht 

zutreffend 
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Anhang B: Technische Daten des Produkts 
Funktion 

Erkennung RAUCH: Erkennung von Rauchwolken 
und verteiltem Rauch 

FLAMME: Erkennung von Flammen 

Ereignisarten RAUCHALARM = Rauch erkannt 
FLAMMENALARM = Flamme erkannt 
BRANDALARM = Rauch und/oder 

Flamme erkannt 
FEHLERSIGNAL = Problem mit 

Kontrast, Manipulation, Bildqualität 
oder Streaming. Erkennung nicht 
garantiert. 

BETRIEBSSIGNAL = normaler Status 
ÜBERWACHUNGSSIGNAL = 

Rauchmeldung basierend auf 
Aktivitätsüberwachung oder 
externem Auslöser vorübergehend 
ausgesetzt 

REKALIBRIERUNG = Lernen des 
Hintergrunds 

Manipulation und 
Bildqualitätssteuerung 

Blockierte/unscharfe Bilder 
Objektiv schmutzig 
Kamera unscharf 
Kamera bewegt (Sichtfeld verändert) 

Stream-Überwachung Fehlfunktion oder Verlust des 
Eingabestreams führen zu einem 
Fehlersignal. 

Aktivitätsüberwachung Option zum Aussetzen der 
Rauchmeldung so lange es in der 
Szene zu Bewegungen kommt. 
Aktiviert das 
ÜBERWACHUNGSSIGNAL 

Konfiguration Erweiterte Konfiguration und 
Feinabstimmung über die 
webbasierte Benutzeroberfläche 

E/A 

Ausgänge  4 x Differenzialrelais-Kontakte 
30 V Gleichstrom/2 A – max. 60 W, 

nur Wirklast 

Ausgang 1 Schließer; konfigurierbar Feuer – 
Rauch – Flamme; Standard = Feuer 

Ausgang 2 Schließer; konfigurierbar Feuer – 
Rauch – Flamme – Überwachung; 
Standard = nicht konfiguriert 

Ausgang 3 Öffner; Fehler 

Ausgang 4 Schließer; konfigurierbar Feuer – 
Rauch – Flamme – Fehler – 
Überwachung; Standard = nicht 
konfiguriert 

Verlinkung Konfigurierbar AUS/EIN (1-120 Sek.) 

Stecker Schraubenanschlüsse, 0,25-1,5 mm², 
fest oder flexibel 

Optisch 

Bildsensor 1/2,8 Zoll, Progressive Scan, RGB 
CMOS 

Auflösung 1.920 x 1.080 (HDTV) 

Objektiv Variofokus, 2,8-8 mm 
Horizontales Sichtfeld 107°- 42° 

Min. Beleuchtung 1 Lux  

Max. Beleuchtung 120.000 Lux  

Lichtverhältnis Hellste/Dunkelste = max. 1.000:1 

Video 

Komprimierung H.265 (MPEG-H Teil 2/HEVC) 
H.264, (MPEG-4 Teil 10/AVC) 

Baseline, Main- und High-Profil 
Motion JPEG 

Auflösung 1.920 x 1.080 (HDTV) 

Umgebung 

Temperatur Betrieb BOSEC: -40 °C bis 70 °C  
CNPP: -25 °C bis 70 °C  
(EN 60068-2-1, EN 60068-2-2) 

Temperatur Lagerung -40 °C bis 65 °C 

Luftfeuchtigkeit 
Betrieb 

10–100 % rH (kondensierend) 
(EN 60068-2-78) 

Luftfeuchtigkeit 
Lagerung 

5-95 % rH (nicht kondensierend) 

System 

CPU/GPU ARTPEC-7 

Speicher 1 GB RAM,  
512 MB Flash 

Ethernet 10/100/1000 Base-T, automatische 
Erkennung, Halb-/Vollduplex 

Nicht an einen PoE-fähigen Switch 
anschließen! 

Elektrisch 

Stromversorgung 12-29 V Gleichstrom 

Leistungsaufnahme Typisch 6,2 W bei 20 °C; max. 17,6 W 

Stromanschluss 2-adriger Einschubstecker, 0,25-1,5 mm², 
fest oder flexibel 

Einführung für 
Rohrleitungen 

Über Wandmontage-Führung 
2 Eingänge mit M20-Kabeldichtung, 5-
9,5 mm:  

- 1 x Stromversorgung + E/A (4- 
bis 8-adrig + Abschirmung) 

- 1 x Ethernet A (8-adrig + 
Abschirmung) 

Mechanisch 

Abmessungen 400 x 155 x 251 mm 

Gewicht 2,725 kg 

Material Schlagfestes Polymergehäuse  

Farbe Weiß NCS S 1002-B 

Wasserschutz IP66 (EN 60529) 

Schlagschutz IK06 

Mitgeliefertes 
Zubehör 

Wandmontagehalterung  
RJ45-Schutzüberwurf 
Ersatzkabeldichtung 
Werkzeuge: Torx® T20-Schraubendreher 
Alle Gegenstecker  

Zertifizierungen und Genehmigungen 

EMV IEC 62599-2, EN 50130-4/A1:2014, EN 
61000-4-2, EN 61000-4-3, EN 61000-4-
4, EN 61000-4-5, EN61000-4-6 

Brandsicherheit CNPP – SPECIFICATION TECHNIQUE – 
ST LPMES – DEC.18.005B – 20/07/2022  
INCENDIE –Type: Détecteur de fumée, 
Détecteur de flammes.IEC/EN/UL 62368-
1, IEC/EN/UL 60950-22, IS13252 
BOSEC: Regeln für die BOSEC-
Kennzeichnung, NTN 177-C:2018, NTN 
177-L:2019 - Video-Rauchmelder – Teil L: 
Ergänzende Anforderungen für ISO/TS 
7240-29, ISO/TS 7240-29:2017 –Typ A – 
Rauchmelder, Typ B – Flammenmelder 

Umwelt IEC/EN 60529 IP66, NEMA 250 Typ 4X, 
NEMA TS 2 (2.2.7-2.2.9), IEC 60068-2-1, 

IEC 60068-2-2, IEC 60068-2-6, IEC 
60068-2-14, IEC 60068-2-27, IEC 
60068-2-78, IEC/EN 62262 

ONVIF ONVIF®-Profil G, ONVIF®-Profil M, 
ONVIF®-Profil S und ONVIF®-Profil T, 
Spezifikation unter onvif.org 

Nachhaltigkeit BFR/BCR- und PVC-frei 
RoHS 
REACH 
WEEE 

Sonstiges 

Garantie FireCatcher Camera beinhaltet einen 5-
jährigen Servicevertrag, einschließlich:  
- Kameragarantie. 
- Software-Wartungsreleases. 
- Software-Aktualisierungen. 

  



 

 
 

Anhang C: Araani Anwendungs-EULA 

 

Diese Endbenutzer-Lizenzvereinbarung („EULA“) zwischen Ihnen, dem Endbenutzer (wie unten definiert), und Araani 

NV, einem eingetragenen Unternehmen mit der Unternehmensnummer 0505.774.826 und eingetragenem Sitz unter 

Luipaardstraat 12; 8500 Kortrijk in Belgien („Araani“) legt die Bedingungen fest, unter denen Araani dem Endbenutzer 

eine Lizenz für die Anwendung (wie unten beschrieben) gewährt, sowie die Art, in der der Endbenutzer die Anwendung 

(nicht) verwenden darf. 

Beachten Sie, dass diese EULA von Zeit zu Zeit aktualisiert wird. Die jeweils aktuelle Version ist auf der Araani- 
Website und in der Anwendung verfügbar. Araani sendet dem Endbenutzer eine Benachrichtigung in der Anwendung, 
wenn eine Aktualisierung der EULA verfügbar ist. Die neue Version ist wirksam, wenn der Endbenutzer die 
Benachrichtigung erhält. 

1. DEFINITIONEN 

Anwendung 

FireCatcher Camera-Anwendung, einschließlich aller Aktualisierungen, Upgrades, 

Verbesserungen, Veränderungen oder neuer Versionen, die dem Endbenutzer von 

Araani zur Verfügung gestellt werden. 

Anwendungsdokumentation 

Alles schriftliche Material, Hefter, Bedienungsanleitungen und weitere 

Dokumentation/Materialien, die von Araani bereitgestellt werden und sich auf die 

Verwendung der Anwendung beziehen. 

FireCatcher Camera 
Araanis nicht zertifizierte FireCatcher Camera, eine intelligente Kamera, die einen 

Alarm auslöst, wenn Feuer (Rauch oder Flamme) erkannt werden. 

EULA 

Diese Endbenutzer-Lizenzvereinbarung enthält (0) die Bedingungen, unter denen 

dem Endbenutzer eine Lizenz für die Anwendung gewährt wird; und (ii) die Art und 

Weise, in denen diese Lizenz/Anwendung vom Endbenutzer verwendet bzw. nicht 

verwendet werden darf. 

Endbenutzer 

Die Person oder juristische Person, die die Anwendung installiert und verwendet, 

einschließlich den Mitarbeitern dieser Person oder autorisierten Personen, die in 

ihrem Namen handeln. 

Externe Dienste 
Drittanbieter-Software oder -Hardware, auf die die Anwendung Zugriff hat oder 

mit denen sie möglicherweise kommuniziert. 

Recht an geistigem 

Eigentum 

Alle Rechte von Araani an Patenten, Design, Dienstprogramm-Modellen, Marken, 

Markennamen, Know-how, Handelsgeheimnissen, Urheberrechten, Fotorechten 

und anderen gewerblichen oder geistigen Eigentumsrechten in Bezug auf die 

Anwendung, egal ob eingetragen oder nicht. 

Lizenzgebühr 
Betrag, den der Endbenutzer für den Erwerb und die Verwendung einer Lizenz für 

die Anwendung schuldet. 

Gesetze zum Datenschutz 

(i) Die Datenschutz-Grundverordnung vom 27. April 2016 („Verordnung des 

Europäischen Parlaments und des Rates zum Schutz natürlicher Personen bei 

der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr und zur 

Aufhebung der Richtlinie 95/46/EU“), einschließlich aller künftigen Änderungen 

und Ergänzungen dieser; und/oder (ii) alle ähnlichen nationalen 

Datenschutzgesetze, die für die Verarbeitung der persönlichen Daten im Umfang 

dieser EULA gelten.  

Anbieter 
Von Araani autorisierte Händler der Anwendung oder eines Hardware-Geräts, das 

mit der Anwendung ausgestattet ist. 

Testlizenz 
Die vorübergehende Installation und Verwendung der Anwendung zur Bewertung 

der Leistung, Qualität und Eignung der Anwendung. 

Website Araanis offizielle Website: https://www.araani.com.  

2. UMFANG DER LIZENZ 

https://www.araani.com/
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2.1 Standardlizenz für die Anwendung 

2.1.1 Vorbehaltlich der Genehmigung und Erfüllung dieser EULA gewährt Araani für die Dauer dieser 

EULA (gemäß Artikel 3) dem Endbenutzer eine eingeschränkte, persönliche, nicht gewerbliche 

und nicht übertragbare Lizenz für (i) die Verwendung der Anwendung und/oder (ii) die 

Installation dieser Anwendung auf einem Hardware-Gerät, das er besitzt oder kontrolliert (wo 

zutreffend).  

2.1.2 Die Anzahl der zulässigen Installationen und Verwendungen hängt von der Art der Lizenz ab:  

✓ Eine Einzelplatz-Lizenz erlaubt dem Endbenutzer die Verwendung und/oder Installation 

der Anwendung auf einem (1) Hardware-Gerät.  

✓ Eine Massenlizenz erlaubt dem Endbenutzer die Verwendung und/oder Installation der 

Anwendung auf einer bestimmten Anzahl von Hardware-Geräten, wie in der Bestellung 

beschrieben.  

2.1.3 Die Bedingungen dieser EULA gelten für die Anwendung sowie alle Standard-Upgrades, 

Aktualisierungen, Verbesserungen oder anderen Änderungen an der Anwendung, die von Araani 

bereitgestellt werden, es sei denn, dass solche Upgrades, Aktualisierungen, Verbesserungen 

oder andere Änderungen von einer neuen oder angepassten Endbenutzer-Lizenzvereinbarung 

begleitet werden. 

2.2 Testlizenz 

2.2.1 Testlizenzen sind für den Endbenutzer für die Anwendung mit einem eingeschränkten 

Aktivierungszeitraum verfügbar. Die fortgesetzte Verwendung der Anwendung über diesen 

Aktivierungszeitraum hinaus macht den Kauf einer Standardlizenz für die Anwendung 

erforderlich. 

2.2.2 Die in dieser EULA aufgeführten Bedingungen gelten sowohl für die Standard- als auch für die 

Testlizenzen.  

2.2.3 Durch die Installation der Anwendung mit Testlizenz erkennt der Endbenutzer automatisch das 

Recht am geistigen Eigentum von Araani an (gemäß Artikel 6). 

2.3 Nicht übertragbar 

2.3.1 Der Endbenutzer erkennt an, dass sowohl die Standardlizenz (gemäß Artikel 2.1) als auch die 

Testlizenz (gemäß Artikel 2.2) nicht übertragbar sind. Das bedeutet, dass der Endbenutzer  

✓ derartige Lizenzen nicht an Dritte übertragen darf, einschließlich Tochtergesellschaften. 

Entsprechend muss jeder Dritte, der die Anwendung benötigt, eine eigene Kopie der 

Lizenz anfordern;  

✓ keine Lizenzen auf andere Hardware-Geräte verschieben darf. Eine aktivierte Lizenz ist 

mit der eindeutigen Seriennummer eines bestimmten Hardware-Geräts verknüpft und 

kann daher nicht erneut auf einem anderen Hardware-Gerät installiert werden. Derartige 

Aktionen erfordern den Kauf einer neuen Lizenz oder unterliegen einem Servicevertrag, 

z. B. im Fall eines Hardware-Ausfalls (vorausgesetzt, dass die Hardware (noch) von der 

Garantie abgedeckt ist); 

✓ die Anwendung nicht weitergeben oder über ein Netzwerk bereitstellen darf, wo Dritte 

darauf zugreifen oder sie herunterladen könnten.  

3. DAUER 
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3.1 Die EULA gilt für die Dauer der Verwendung der Anwendung durch den Endbenutzer, außer sie 

wird in Einklang mit Artikel 9 gekündigt, und hat ab dem Moment Gültigkeit, an dem die 

Anwendung auf dem dafür vorgesehenen Hardware-Gerät verwendet wird.  

4. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

4.1 Zulässige Verwendung der Anwendung 

4.1.1 Der Endbenutzer stimmt hiermit zu, die Anwendung in Einklang mit bestimmten 

Beschränkungen und Bedingungen zu verwenden. Insbesondere darf der Endbenutzer die 

Anwendung nicht auf eine Art verwenden, die nach Einschätzung von Araani einen der 

folgenden Fälle darstellt: 

✓ Kopieren der Anwendung (oder von Teilen der Anwendung) in einer Art oder Form (außer 

wie durch diese EULA zulässig); 

✓ Rückwärtsentwicklung, Dekompilierung oder andere Versuche, den Quellcode der 

Anwendung abzuleiten; 

✓ Änderung, Veränderung, Manipulation oder eine anderweitige Erstellung aus der 

Anwendung abgeleiteter Arbeiten; 

✓ Übertragung der Lizenz für die Anwendung an einen Dritten unter Verletzung von Artikel 

2.3 dieser EULA; 

✓ Verletzung der Gesetze zum Datenschutz; 

✓ Verletzung oder sonstige Beeinträchtigung der Rechte von Araani oder der Rechte 

anderer, beispielsweise durch Verstoß gegen oder missbräuchliche Aneignung von 

geistigen oder sonstigen Eigentumsrechten anderer; 

✓ Ermöglichen oder Veranlassen illegaler Handlungen;  

✓ Störung oder Beeinträchtigung der Anwendung oder Verwendung der Anwendung durch 

andere Endbenutzer;  

✓ allgemein als ungewöhnliche Verwendung der Anwendung eingestufte Handlungen. 

4.1.2 Der Endbenutzer verpflichtet sich: 

✓ alle angemessenen Techniken, Praktiken und/oder Technologien einzusetzen (z. B. die 

Verwendung starker Kennwörter, die regelmäßig geändert werden), um eine 

unautorisierte Verwendung der Anwendung durch Dritte zu verhindern: 

✓ immer die aktuelle, aktualisierte Version der Anwendung zu verwenden, wie (und wann) 

sie von Araani zur Verfügung gestellt wird (gemäß Artikel 7.1); 

✓ dem Händler, von dem der Endbenutzer die Lizenz erworben hat, alle Fehlfunktionen oder 

Störungen der Anwendung zu melden (z. B. durch Fehler oder böswilligen Code). 

4.2 Haftungsausschluss 

4.2.1 Der Endbenutzer erkennt an, dass er sich bewusst ist, dass die Brandsicherheit strengen 

Standards und Vorschriften unterliegt. Entsprechend erkennt der Endbenutzer an, dass die 

Anwendung niemals einen verpflichtend zu installierenden Brandmelder ersetzt. Für solch eine 

Funktion verweist Araani auf seine zertifizierten Lösungen. Brandmeldungen durch die 

Anwendung sollten nur nach Verifizierung durch einen Menschen ausgelöst werden. 

4.2.2 Die Anwendung sollte in allen Fällen vom Endbenutzer nur für den Zweck verwendet wird, für 

den sie konzipiert wurde, wobei die oben aufgeführten Spezifikationen zu beachten sind. 
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4.2.3 In keinem Fall haften Araani oder seine Tochtergesellschaften für direkte oder indirekte Schäden 

durch den Verlust oder die Beschädigung von Eigentum, Tod oder Personenschäden, die durch 

einen Brand (oder die Nichterkennung eines Brandes) oder ähnliche Vorkommnisse entstanden 

sind.  

5.  DATENSCHUTZ 

5.1 Im Grunde führt der Zugriff auf die/die Verwendung der Anwendung durch den Endbenutzer 

nicht automatisch zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch Araani. Araani erhält und 

verarbeitet aber möglicherweise personenbezogene Daten eines Endbenutzers, falls dies von 

einem Anbieter angefordert wird, um entsprechenden Support zu bieten.  

5.2 In solch einem Fall verarbeitet Araani derartige personenbezogenen Daten des Endbenutzers 

in Einklang mit den Datenschutzgesetzen und der Araani-Datenschutzrichtlinie wie auf der 

Website veröffentlicht: https://www.araani.com/en/standalone-pages/privacy-policy/. 

6. RECHTE AN GEISTIGEM EIGENTUM 

6.1 Der Endbenutzer erkennt an, dass Araani der alleinige Besitzer aller Rechte an geistigem 

Eigentum ist und bleibt, die sich auf die Anwendung beziehen und von Araani selbst entwickelt 

wurden (oder durch Dritte zur Nutzung durch Araani). Nichts in dieser EULA kann so ausgelegt 

werden, dass Araanis Rechte, Eigentumsrechte und Rechtsansprüche an der Anwendung 

eingeschränkt werden.  

6.2 Araani garantiert, dass die Anwendung keine Rechte an geistigem Eigentum Dritter verletzt. 

Wenn Dritte (erfolgreich) belegen, dass die Anwendung ihre Rechte an geistigem Eigentum 

verletzt, wird Araani das Recht zur Verwendung der Software Dritter erwerben oder die 

Anwendung so verändern oder ersetzen, dass der Endbenutzer sie rechtmäßig verwenden kann. 

7. GARANTIE 

7.1 Kompatibilität 

7.1.1 Araani gewährleistet für ein (1) Jahr, dass die Anwendung auf kompatiblen Hardware-Geräten 

ausgeführt werden kann und dass die Anwendung im Wesentlichen wie in der 

Anwendungsdokumentation beschrieben funktioniert.  

7.2 Softwarewartung und -aktualisierungen 

7.2.1 Während des ersten Lizenzjahres unternimmt Araani (proaktiv) alle gewerblich und technisch 

angemessenen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die Anwendung frei von 

Fehlern/Defekten sowie von böswilligem Code ist. Dahingehend wird Araani nach bestem 

Wissen und Gewissen sicherstellen, dass die Anwendung regelmäßig aktualisiert wird, und wird 

bei Bedarf eine Softwarewartung durchführen. Nach dem besagten ersten Jahr ist Araani nur 

dazu verpflichtet, die Anwendung proaktiv zu aktualisieren, um schwerwiegende Fehler oder 

anderen bösartigen Code zu beheben, der die Verwendung der Anwendung unmöglich macht 

oder stark einschränkt (im Allgemeinen oder durch einen bestimmten Endbenutzer). 

7.2.2 Der Endbenutzer erkennt an, dass das Obenerwähnte seinen eigenen Bemühungen unterliegt, 

✓ alle Fehler oder sonstigen Fehler in der Anwendung dem Anbieter zu melden; und 

✓ jederzeit die jeweils aktuelle (aktualisierte) Version der Anwendungen zu verwenden, 

wenn diese dem Endbenutzer zur Verfügung gestellt wird. 

7.3 Ausnahmen 

https://www.araani.com/en/standalone-pages/privacy-policy/
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7.3.1 Araani übernimmt keine Gewährleistung 

✓ dafür, dass die Anwendung angesichts der sich entwickelnden und verändernden Natur 

der Technologie auf jedem Hardware-Gerät und auf künftigen Versionen und Upgrades 

derartiger Hardware-Geräte funktioniert; 

✓ dafür, dass alle Fehler der Anwendung korrigiert werden; 

✓ für eine Entschädigung für Schäden, die durch eine Veränderung oder Modifikation durch 

den Endbenutzer oder nicht autorisierte Dritte entstanden sind oder die Korrektur oder 

Wiedergutmachung von Fehlfunktionen, die durch derartige Änderungen/Modifikationen 

verursacht wurden; 

✓ für die Korrektur oder Wiedergutmachung einer Fehlfunktion, die durch (nicht 

ausschließlich) (i) die unsachgemäße Verwendung oder Installation der Anwendung unter 

Verletzung von Artikel 4.1.1; (ii) die Fahrlässigkeit des Endbenutzers oder eine andere 

Verletzung der Verpflichtungen gemäß Artikel 4.1.2; oder (iii) eine Stromspitze oder einen 

Stromausfall am Standort des Endbenutzers verursacht wurde. 

7.3.2 Araani haftet nicht für die Prüfung oder die Erhaltung der Konformität von externen Hardware-

Geräten, auf denen die Anwendung installiert wurde, und übernimmt keine Gewährleistung für 

eine Kompensation von Schäden oder die Korrektur einer Fehlfunktion der Anwendung, die 

durch externe Hardware-Geräte verursacht wurde. 

7.3.3 Wenn für die Verwendung der Anwendung geltende nationale Gesetze vorsehen, dass 

bestimmte Garantien nicht ausgeschlossen werden dürfen oder nur bis zu einem bestimmten 

Grad ausgeschlossen werden dürfen, muss diese EULA in Einklang mit derartigen nationalen 

Gesetzen und Bestimmungen ausgelegt werden. 

8. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG 

8.1 Haftung durch Araani 

8.1.1 Die Gesamthaftung von Araani gegenüber dem Endbenutzer für Ansprüche in Bezug auf diese 

EULA oder die Verwendung der Anwendung übersteigen in keinem Fall die Lizenzgebühr. 

8.2 Ausnahme für indirekte Schäden 

8.2.1 Araani übernimmt keine Haftung für beiläufig entstandene, spezielle, indirekte oder 

Folgeschäden jeglicher Art, einschließlich insbesondere Schäden durch den Verlust von 

Eigentum, entgangene Gewinne, entgangene Einnahmen, Verlust von Daten, 

Geschäftsunterbrechungen, Rufschäden, Kosten für (rechtliche) Beratung usw.  

8.3 Zweckentfremdung der Anwendung 

8.3.1 Der Endbenutzer erkennt an, dass die Anwendung nicht als (Ersatz für einen) Rauchmelder 

verwendet werden kann. Dementsprechend übernimmt Araani niemandem gegenüber eine 

Haftung für Schäden durch den Verlust oder die Beschädigung von Eigentum, Tod oder 

Personenschäden, die durch einen Brand (oder die Nichterkennung eines Brandes) oder 

ähnliche Vorkommnisse entstanden sind.  

8.4 Vorsätzliches Fehlverhalten, grobe Fahrlässigkeit, Personenschäden oder Tod 

8.4.1 Die in diesem Artikel 8 dargelegten Haftungsbeschränkungen gelten nicht für Schäden durch 

vorsätzliches Fehlverhalten oder grobe Fahrlässigkeit, Personenschäden oder Tod, die Araani 

oder der Anwendung zugerechnet werden können.  
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9. BEENDIGUNG 

9.1. Jegliche Verletzung der Bedingungen dieser EULA durch den Endbenutzer führt zum sofortigen 

Widerruf der Standard- oder Testlizenz. In einem derartigen Fall hat der Endbenutzer keinen 

Anspruch auf eine Erstattung der Lizenzgebühr. 

9.2. Bei der Beendigung (aus welchen Gründen auch immer) ist der Endbenutzer dazu verpflichtet, alle 

Kopien der Anwendung und der zugehörigen Lizenzdateien zu zerstören, einschließlich aller 

Sicherungen oder archivierten Kopien auf externen Speichermedien, und die Anwendung von 

allen Hardware-Geräten zu deinstallieren, die sich in seinem Besitz oder unter seiner Kontrolle 

befinden. 

10. EXTERNE DIENSTE 

10.1. Der Endbenutzer stimmt zu, externe Dienste auf eigene Gefahr zu verwenden. Araani 

übernimmt keine Haftung für die Überprüfung oder Bewertung des Inhalts oder der Genauigkeit 

externer Dienste und übernimmt keine Haftung für derartige externe Dienste.  

10.2. Der Endbenutzer darf externe Dienste auf keine Art nutzen, die den Bedingungen dieser EULA 

widerspricht oder die Rechte am geistigen Eigentum von Araani oder Dritten verletzt.  

10.3. Externe Dienste sind möglicherweise nicht in den Sprachen des Endbenutzers verfügbar und sind 

möglicherweise für die Verwendung an bestimmten Standorten nicht geeignet oder nicht 

verfügbar. In dem Umfang, in dem sich der Endbenutzer für die Verwendung derartiger externer 

Dienste entscheidet, ist er allein für die Einhaltung entsprechender geltender Gesetze 

verantwortlich.  

10.4. Araani behält sich das Recht vor, jederzeit Zugriffsbeschränkungen oder Beschränkungen für 

jegliche externen Dienste zu ändern, aufzuheben, zu entfernen, zu deaktivieren oder 

festzulegen. In diesem Fall hat Araani den Endbenutzer auf zumutbare Weise hierüber zu 

informieren. 

11. VERSCHIEDENES 

11.1. Der Endbenutzer erkennt an, dass er die Bedingungen dieser EULA vollständig gelesen und 

verstanden hat.  

11.2. Diese EULA ersetzt alle anderen Vereinbarungen (mündlich oder schriftlich) zwischen Araani und 

dem Endbenutzer mit dem gleichen Umfang. Das Obenerwähnte gilt nicht für angepasste 

Endbenutzer-Lizenzvereinbarungen zwischen dem Endbenutzer und Araani. 

11.3. Ohne vorherige schriftliche Einwilligung von Araani ist keine Abweichung von dieser EULA 

zulässig. 

12. ANWENDBARES RECHT UND STREITBEILEGUNG 

12.1. Für diese EULA und alle Beziehungen, Streitigkeiten, Ansprüche und anderen Angelegenheiten, 

die sich daraus ergeben (einschließlich außervertraglicher Streitigkeiten oder Ansprüche), gilt 

ausschließlich belgisches Recht, ohne Rücksicht auf Konflikte zwischen gesetzlichen 

Bestimmungen.  

12.2. Die alleinige Entscheidung über Streitigkeiten oder Ansprüche, die aus oder in Zusammenhang 

mit dieser EULA entstehen, liegt beim zuständigen Gericht in Kortrijk, Belgien (einschließlich 

außervertraglicher Streitigkeiten oder Ansprüche). 
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Anhang D: Informationen zur BOSEC-Zertifizierung 

FireCatcher Camera P/N 8000004 wurde BOSEC-zertifiziert. 

BOSEC: Zertifikatnummer: Zuweisung steht noch aus 

Basierend auf der Konformität mit: 

• Regeln für die BOSEC-Kennzeichnung 

• NTN 177-C:2018 

• NTN 177-L:2019 - Video-Rauchmelder – Teil L: Ergänzende Anforderungen für ISO/TS 7240-29 – 

Vorschriften und Labortests 

• ISO/TS 7240-29:2017 – Brandmeldungs- und Alarmsysteme – Teil 29: Video-Brandmelder, Typ A – 

Rauchmelder, Typ B – Flammenmelder 

Auf Grundlage des Testberichts des Labors ANPI: 

• ▪ BFS/REDI/…. 

 

Teileliste und Konfiguration  

Kamera Axis P1375 

Kameragehäuse Axis T93F10 Gehäuse für den Außenbereich 

Objektiv Objektiv CS 2,8 - 8 mm F1.2 P-Blende 5 MP 

Trockenmittel DIN CBB004 Bentonit-Trockenmittel 80 x 65 x 8 mm 

Kamera-Firmware FW 9.80.3.8 

Kameraeinstellungen 
Von Araani erforderliche Kameraeinstellungen: Siehe Abschnitt 

Anhang G: Standard-Kamerabildeinstellungen 

FireCatcher Softwareversion V4.00.03 

FireCatcher-Einstellungen 

Alle Tests wurden mit den in Abschnitt Anhang G: Standard-

Kamerabildeinstellungen aufgeführten Standardeinstellungen 

ausgeführt, mit Ausnahme des Tests 5.11.7 Rundumkennleuchte – 

Optional. Hier wurde „Flame alarm delay“ 

(Flammenalarmverzögerung) auf 10 Sekunden erhöht. 

 

Option des Herstellers 

(Diese Abschnitt bezieht sich auf den entsprechenden Abschnitt von ISO/TS 7240-29:2017.) 

4.2 Detektortyp 
Typ A – Rauch 

Typ B – Flamme 

4.4 Detektorbereich 
Rauch: 30 m 

Flamme: 45 m 

4.13.1 IP-Einstufung Außenbereich – IP66 

4.14 Umgebungslichtpegel Betrieb 1 – 10.000 lx 

4.15.1 Betriebstemperatur 
Außen 1: -25°C bis 70°C 

Außen 2: -40°C bis 55°C 

5.1.7.2 Testbrand in kleinem Umfang 
Rauch: 10 Buchenholzstäbe auf einer Kochplatte bei 400 °C 

Flamme: TF4 

 

Optionale Tests  
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5.11.7 Rundumkennleuchte – optional 

Lichtquellen-Immunitätstest mit einer rot-gelben 

Rundumkennleuchte. 

• Rauch: Standardeinstellungen 

• Flamme: Einstellung „Flame alarm delay“ 

(Flammenalarmverzögerung) auf 10 Sekunden erhöht 

5.12 Lichtbogenschweißen – optional 

Immunität des Detektors gegenüber einem bestimmten Grad 

des Lichtbogenschweißens 

Rauch und Flamme 

5.15 Trockene Hitze (Betrieb) – optional 

Zur Demonstration, dass der Detektor bei einer deklarierten 

maximalen Betriebstemperatur von 70 °C bei hohen 

Umgebungstemperaturen funktioniert, die in Außenbereichen 

über kurze Zeiträume auftreten können 

5.17 Kälte (Betrieb) – optional 

Zur Demonstration, dass der Detektor bei einer deklarierten 

minimale Betriebstemperatur von -40 °C °C bei niedrigen 

Umgebungstemperaturen funktioniert, die in Außenbereichen 

über kurze Zeiträume auftreten können 

 

 

Andere Anforderungen für eine BOSEC-konforme Installation: 

• Die FireCatcher Camera-Einstellungen müssen wie in Abschnitt Anhang G: Standard-Kamerabildeinstellungen 

beschrieben festgelegt werden. 

• Die FireCatcher Camera-Einstellungen müssen innerhalb des Bereichs liegen, der in Abschnitt Anhang G: 

Standard-Kamerabildeinstellungen beschrieben ist. 

• Die Kameras müssen über eine mit EN54-4 konforme Quelle versorgt werden. 

• Alle anderen Benutzer- und Installationsanforderungen, die in dieser Anleitung aufgeführt sind, müssen 

beachtet werden. 

 

Falls eine dieser Anforderungen nicht berücksichtigt wird, kann Araani NV die Konformität mit diesem Standard nicht 

garantieren. 
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Anhang E: Informationen zur CNPP-Zertifizierung 

FireCatcher Camera P/N 8000004 a été testé par CNPP France selon la certification du produit suivante: 

 

CNPP - SPÉCIFICATION TECHNIQUE - ST LPMES - DÉC.18.005A 

INCENDIE - Système de détection de fumées et/ou de flammes par analyse d’image 

Type: Détecteur de Fumée, détecteur de Flammes 

 

BOM et sous-configuration  

Kamera Axis P1375 

Kameragehäuse Axis T93F10 Gehäuse für den Außenbereich 

Araani-Schnittstelle Schnittstelle rev1.2 

Araani-Kabelbaugruppe KABELBAUGRUPPE REV1.0 

Objectif 
Objektiv CS 2,8 - 8 mm F1.2 P-Blende 5 MP  

(Délivrée par défaut sur la camera P1375) 

Trockenmittel DIN CBB004 Bentonit-Trockenmittel 80 x 65 x 8 mm 

Micrologiciel de la caméra FW 9.80.3.8 

Paramètres de la caméra Voir section Addendum G: – Default camera image settings 

FireCatcher logiciel V4.00.03 

Paramètres de FireCatcher 

Tous les tests ont été effectués avec les paramètres par défaut 

(voir section Addendum G: – Default camera image settings), sauf 

le test 5.1.2.c avec les paramètres déviants suivants:  

„Smoke alarm delay“ (Rauchalarmverzögerung) = 2s, „Smoke alarm 

sensor sensitivity“ (Empfindlichkeit Rauchalarmsensor) = 90 % 

 

Andere Anforderungen für eine CNPP-konforme Installation: 

• Die FireCatcher Camera-Einstellungen müssen wie in Abschnitt Anhang G: Standard-Kamerabildeinstellungen 

beschrieben definiert werden. 

• Die FireCatcher Camera-Einstellungen müssen innerhalb des Bereichs liegen, der in Abschnitt Anhang G: 

Standard-Kamerabildeinstellungen beschrieben ist. 

• Die Kameras müssen über eine mit EN54-4 konforme Stromversorgung versorgt werden. 

• Alle anderen Bedingungen zur Verwendung und Installation, die in dieser Anleitung beschrieben werden, 

müssen beachtet werden. 

 

Falls eine dieser Anforderungen nicht berücksichtigt wird, kann Araani NV die Konformität mit diesem Standard nicht 

garantieren. 
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Anhang F: Stückliste  

BOM et sous-configuration  

Kamera Axis P1375 

Kameragehäuse Axis T93F10 Gehäuse für den Außenbereich 

Araani-Schnittstelle Schnittstelle rev1.2 

Araani-Kabelbaugruppe KABELBAUGRUPPE REV1.0 

Objektiv 
Objektiv CS 2,8 - 8 mm F1.2 P-Blende 5 MP  

(Standardobjektiv an P1375-Kamera) 

Trockenmittel DIN CBB004 Bentonit-Trockenmittel 80 x 65 x 8 mm 

Kamera-Firmware FW 9.80.3.8 

Kamerakonfiguration 8000004_configuration_FireCatcher_v3.cfg 

Araani FireCatcher ACAP 8000004_FireCatcher_V4.00.03.eap 
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Anhang G: Standard-Kamerabildeinstellungen 

Für eine optimierte Leistung der Rauch- und Flammenmeldung wurde die FireCatcher Camera mit den unten 

aufgeführten Einstellungen vorkonfiguriert.  

 

 Hinweis: Ändern Sie nicht die Kamerabild-Einstellungen. Nur zertifizierte Araani-Techniker dürfen diese 

Einstellungen anpassen. 

 

• Bild  

o Großer Dynamikbereich 

▪ WDR: Es wird empfohlen, die Einstellung zu deaktivieren, um Bildartefakte zu vermeiden.  

Verwenden Sie diese Option nur, wenn es erforderlich ist (z. B. Umgebungen mit einer nicht 

einheitlichen Beleuchtung) und vom WDR keine Artefakte generiert werden. 

▪ Lokaler Kontrast: 50 

▪ Dynamikkompression: max. 30 (verpflichtend) 

o Weißabgleich:  

▪ Lichtumgebung: Automatisch  

o Tag und Nacht: 

▪ IR-Sperrfilter: EIN (verpflichtend) 

 Hinweis: Wenn der IR-Sperrfilter auf AUTO gesetzt ist, wechselt die Kamera zum 

Infrarotmodus, wenn die Lichtstärke zu gering ist. Damit wird die Flammenmeldung 

deaktiviert, da für die Flammenmeldung ein Farbbild erforderlich ist. 

▪ Schwellenwert: Nach freier Wahl. 

o Belichtung: 

▪ Belichtungsmodus: Automatisch (verpflichtend) 

▪ Belichtungszone: Automatisch 

▪ Maximale Verschlusszeit: 1/15s (verpflichtend) 

▪ Maximale Verstärkun: max. 24 dB 

▪ P-Iris-Objektiv: Stellen Sie sicher, dass Sie das richtige Objektiv auswählen. 

▪ Unschärfe-Rausch-Abgleich: Mittlere Einstellung zwischen „Geringes Rauschen“ und 

„Geringe Bewegungsunschärfe“. Stellen Sie bei geringem Umgebungslicht „Geringes 

Rauschen“ ein. 

▪ Blende arretieren: EIN (verpflichtend) 

▪ Zielblende: Mittlere Einstellung zwischen „Offen“ und „Geschlossen“. 

▪ Belichtungsstärke: 50 

▪ Entfeuchten: AUS (verpflichtend)  

o Bildkorrektur: 

▪ Korrektur der tonnenförmigen Verzeichnung (BDC): Nur bei Bedarf 

▪ Elektronische Bildstabilisierung (EIS): Nur bei Bedarf 

o Erfassungsmodus: Stellen Sie sicher, dass das Bildformat unterstützt wird. 

• Stream 

o Allgemein: 

▪ Auflösung: Stellen Sie immer ein unterstütztes Bildformat (verpflichtend) ein. 

▪ Bildfrequenz: > Empfohlen = 0 oder 12, aber eine höhere Einstellung ist zulässig. 

▪ Komprimierung: 50 

o H264- und H.265-Codierung: 

▪ Nach freier Wahl 

o Audio: 

▪ Nach freier Wahl 

 


